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MMtiMM m goMoMims
Er. Berlin , 18. Nov. (Eig. Drabtbericht.) Der Reichs-

wirtschaftsrat batte seine erste grobe Feuerprobe zu beitehen.
indem er ein Votum  über die Frage der Sozialisierung
des Kohlenbergbaues almeben sollte. Man hatte gehasst,
daß diese weniger von volitischen als von wirtschaftlichen
Gesichtspunkten beherrschte Körperschaft in der Lage sein
würde, alsbald zu klaren Ergebnissen zu kommen und der
Regierung eine brauchbare Unterlage für ihren. Gesetzent¬
wurf zu geben. Seit zwei Monaten nun wird im Reichs-
wlitschaftsrat verhandelt, ohne datz bisher irgend ein
wesentliches Ergebnis erzielt worden wäre. Die Meinungen
sieben sich schroff gegenüber. Wenn cs auch den Großunter¬
nehmern des Kohlenbergbaues gelungen ist. für ihren neuen
Vorschlag, die Arbeiter durch sogenannte KleimUtien zu be¬
teiligen . vereinzelte Arbeitervertreter zn gewinnen , so steht
doch die kompakte Masse der Arbeitermitglieder des Reichs¬
wirtschaftsrats in scharfem Gegensatz hierzu. Ebenso verhält
sich ein wesentlicher Teil der Vertreter der anderen Berufs-
gruppen zu dem neuesten Vorschlag der Stinnes und Ge¬
nossen ablehnend. Ob es dem neu eingesetzten Unter¬
ausschuß  gelingen wird, zwischen den Unternehmern und
Arbeitern eine Einigung zu erzielen, mutz autzerordentlich
fraglich erscheinen. Man mutz angesichts dieser Verhandlun¬
gen lebhaft an die Zeit des alten Bülow -Blocks denken, bei
der sich ganz entgegengesetzte Richtungen aus ein Programm
einigen sollten, was einem Abgeordneten Veranlassung gab.
von der-„Paarung von Karpfen und Kaninchen" zu sprechen.

Die Abstimmung über die oberschlesischeAutonomie.
Er. Berlin . 18. Nov. (Eig. Drahtbericht.) In der

preutzischen Provinz Oberschlesien  findet innerhalb
zweier Monate, nachdem die deutschen Behörden die Ver¬
waltung des zurzeit besetzten Gebietes wieder übernommen
haben, eine A b sti m m u n g nach Art. 18 Abs. 4 Satz 1 und
Abs. 5 darüber statt, ob ein L a n d O b e r s chl e s i e n ge¬
bildet werden soll. Wird die Frage beiabt . so ist das Land
unverzüglich einzurichten. ohne dass es eines weiteren Reichs-
gesetzes bedarf. Dabei gelten folgende Bestimmungen:

1. Es ist eine Landesversammlung  zu wählen,
die binnen drei Monaten nach der amtlichen Feststellung des
Abstimmungsergebnisses vor Einsetzung der Landesregie¬
rung und zur Beschlutzfastung der Landesverfassung einzude-
rufen ist. Der Reichspräsidenterlätzt die Wahlordnung nah
dem Grundsatz des Reichswahlgeietzes und bestimmt den
Wahltag.

2 Der Reichspräsident bestimmt im Benehmen mit der
ooerschlesiichen Landesversammlung, wann das Land für ein¬
gerichtet gilt.

3. Die oberschlesssche Staatsangehörigkeit erwerben: a)
die volljährigen Reichsangehörigen, die am Tage der Ein¬
richtung des Landes Oberschlesten in seinem Gebiet Wohn¬
sitz oder ständigen Aufenthalt haben, mit diesem Tage : 6)
sonstige volljährige vreutzische Staatsangehörige , die im
Erbiet der Provinz Oberschlesien geboren sind und innerhalb
eines Jahres nach der Einrichtung des Landes der Landes¬
regierung erklären, datz sie die oberschlesische Staatsange¬
hörigkeit erwerben wollen, am Tage des Einganges dieser
Erklärung: c) alle Reichsangehörigen, die durch Geburt.
Legitimation oder Eheschlietzung der Staatsangehörigkeit
einer der unter a und b bezeichneten Personen folgen.

Das Gesetz geht in diesem Wortlaut dem Reichstag un¬
verzüglich zur Beschlutziassung zu.

Eine Amnestie für Oberschlesien.
mz. Oppeln, 16. Nov. Die interalliierte Kommission er¬

ließ für die im Abstimmungsgebiet wohnenden Personen
eine Amnestie.  Diese umfatzt Vergeben nach den 88 103.
110. 116. 126, 127, 130, 132 und 135 des Strafgesetzbuchesso¬
wie Vergeben, begangen im Nationalitätenkamvi oder im
Wirt 'chaftskamvs der Gesellschaftsklassen nach 88 123. 139.
185. 241. 113 (Widerstand gegen die Staatsgewalt ) . 115 (Auf¬
ruhr. unter Ausschlutz der Anführer) und 124 (Zusammen¬
rottung). _

Die Verhandlungen über die Biehablieferung.
mz. Paris , 17. Nov. Am Montag haben die Ver¬

handlungen in Paris  über die Ablieferung von Vieh
nach 8 2 der Anlage 8 zum Teil 8 des Friedensvertrages be¬
gonnen. In den mehrtägigen Verhandlungen vor der Sach¬
verständigenkommission des Wiedergutmachungsausschusses
und vor einer Unterkommission haben die deutschen
Vertreter  Gelegenheit gehabt, die Stellungnahme der
deutschen Regierung darzulegen. Die Verhandlungen sind
noch nicht zum Abschluß gelangt.

*
aiz . Paris , 17. Nov . Der frühere Minister Matz machte

in der Akademie für Landwirtschaft eine Mitteilung über
die von Deutschland geschuldete Wiedergutmachung
tu natura . Der Redner führte zuerst an . dass sich der
Verlust Frankreichs auf 2 467 006 Rinder. 701000 Schafe und
8 536 000 Schweine belaufe. Er legte dann die Absicht und
den schlechten Willen Deutschlands dar. dem Ersuchen der
Alliierten , betr. die Wiederherstellung des Viehstandes ein¬
schließlich der im Krieg getöteten Tiere, deren Prozentsatz
in Frankreich 16.2 und in Deutschland nur 10.5 betrage, zu
entsprechen. Matz sprach von der Zunahme des Viebstandes
in Deutschland, die jährlich 400 000 Rinder und 1 Million
Schafe betrage. Die Lage der Milchwirtschaft sei nicht so
ernst da Deutschland kürzlich den Ankauf von 200 000 Milch¬
kühen ablehnte, die ihm von deutschfreundlichenAmeri¬
kanern zu mätzigem Preise angeboten wurden. Der Redner
fügte hinzu, datz Deutschland neulich Belgien angeboten
habe ihm Milchkühe und Milchkälber zu verkaufen oder sie
z>, vertauschen. Die deutschen Sachverständigen hätten
Italien angeboten. 15 000 Schweine zu liefern , wozu sie aller¬
dings einen Zeitraum von 10 Jahren verlangten.
Die Unterhaltungskosten des englischen Besatzungsheeres

W. T.-B. London. 17. Nov. Winston Churchill  er¬
klärte in- der gestrigen Sitzung des Unterhauses, die Unter¬
haltungskostendes britischen Besatzungsbeeres in den Rhein-
landen betrügen monatlich 300 000 Pfund Sterling.

Preußische Landesversammlung.
W. T.-B. Berlin . 16. November.

In Beantwortung kleiner Anfragen  teilte die
Negierung u. a. mit. datz für die nächste Zeit eine Änderung
des Feuerbestattungsgesetzes  noch nicht, in Aus¬
sicht genommen sei. ferner, datz es nicht in ihrem Sinne liege,
vreutziiches Gebiet an  T b ü r i n g en a b ii u 1:r e t e n.
wohl aber würde sie etwaigen Wünschen aus volitiiche oder
wirtschaftlicheAnnäherung Thüringens an Preutzen nach
Möglichkeit entsprechen. Ohne Erörterung endgültig ange¬
nommen wird die Vorlage zur Durchführung des Staats¬
vertrages über die Übertragung der preutzischen
Staatsbahnen auf das Reich  und der Entwurf,
betr. die Dienststrafgewalt  über die in den Reichs-
dienst nicht übernommenen preutzischen Zollbeamten. In der
folgenden zweiten Beratung des Gesetzentwurfs zur B e sei -
tigung der Konsliktserbebung  bei gerichtlicher
Verfolgung von Beamten und Soldaten wegen Amts - und
Diensthandlungen bei entsprechender Klage gegen den Staat
hält Abg. Dr. Seelmann (D. Vvt .) die seitens seiner Partei
schon in der ersten Lesung geäutzerten schweren Bedenken
gegen das Gesetz ausrecht. Warum wolle man den beschei¬
denen Schutz beseitigen, den die Beamten bisher bei der Aus¬
übung von Amtshandlungen genössen? Die Vorlage wird
gegen die Stimmen des Zentrums und der Rechten ange¬
nommen und sogleich verabschiedet. _

In der fortgesetzten zweiten Haushaltsberatung bemerkt
zum Kapitel Justizverwaltung  Abg . Schulte (Zentr.) .
datz die gesteigerte Kriminalität auch erhöhte Geldstrafen
mit sich bringen müsse. — Abg. Heilmann (Soz .) : Das Ver¬
trauen zur Rechtsprechung ist im Volke geschwunden. Der
Vergleich mit den Hobenzollern ist eine unglaubliche Ver¬
geudung von Staatsmitteln . . _

Hierauf wird die Weiierberatung auf Dienstag , den
23. November, vertagt. — Schluss 5.15 Uhr.

Die Besatzungszulagc.
W. T.-B. Berlin . 16. Nov. Der 20. Ausschuss der preußi¬

schen Landesversammlung bat einen Antrag angenommen,
wonach sämtliche Besatzungezulagen als durch den Kr«eg er¬
wachsene notwendige Ausgaben durch R e i cks m.t t t e l
gedeckt werden. Für die Durchführung der Beschlüsse gilt
die Voraussetzung, daß das Reich dem Antrag zustimmt.

Kapitalverschiebungender Hohenzolkern?
Br.'. Berlin . 18. Nov. (Eig . Drahtbericht.) Der Vor-

nde der sozialdemokratischen Reichstagsfraktioisitzende der sozialdemokratischen pieimsragsiraktton. Hermann
Müller,  hat eine Interpellation  eingebracht . in
der es heisst: „

Ist es richtig, datz namhafte Kavitalverichlebungen in
das Ausland aufgedeckt worden sind? Ist es weiter richtig,
datz bei der Aushebung des Berliner Bankhauses Eruier
die gesamten Akten beschlagnahmt worden .sind? Ferner
fragt die Interpellation an. ob es richtig ist. das durch
diese Akten eine ausgedehnte Kapitalflucht  aufgedeckt
worden ist, in die eine grosse Anzahl adliger und fürstlicher
Häuser. darunter die Hohenzollern. verwickelt sind. Schließ¬
lich will man wissen, was die Regierung zu tun gedenkt,
um sich diese Vermögen zu sichern.

Der „Vorwärts" teilt dazu mit . datz sich das Bankhaus
Eruier in der Votzstratze befindet und datz der Inhaber
flüchtig ist. An den Kapitalverschiebungen, die viele Hun¬
derte Millionen Mark betragen sollen, seien fürstliche Kun¬
den des Bankhauses. Prinzen und Prinzessinnen der Hohen¬
zollern und der Hochadel beteiligt.

Eine Kundgebung gegen die Wucher- und Schleich¬
handelsgesetze.

mz. Berlin , 18. Nov. In einer vom Hansabund
einberusenen privaten Kundgebung der Angestellten des
Hotel- und Gattwirtegewerbes sowie der Konditoreien und
Bäcker gegen die bestellenden Bestimmungen des Wucher-
und Schleichhandelsgesetzeswurde zum Schluß einstimmig
eine Resolution angenommen, in der sich die Angehörigen
der genannten Gewerbe dagegen verwahren, mit Wucherern.
Schiebern und Inhabern von Schlemmerlokalen auf eine
Stufe gestellt und der Wucherordnung unterworfen zu wer¬
den. Die Resolution verlangt , datz die vertretenen Gewerbe
als Verbraucher angesehen werden und die Staatsanwalt¬
schaft davon ablätzt. Übertretungen längst aufgehobener und
überholter Vorschriften in der rigorosesten Weise zu ver¬
folgen. Die bestehenden Ernäbrungsvorschriiten seien den
tatsächlichen Verhältnissen anzuvassen. da andernfalls die
Fortführung der Betriebe technisch und wirtschaftlich un¬
möglich sei. _

Die Bölkerbmrdskonferenz.
W. T.-B. Genf. 18. Nov . (Drahtbericht.) Der Beginn

der heutigen Vormittagssitzung gestaltete sich zu einer
Ehrung der Schweiz,  die in io überaus gastlicher
Weise dem Völkerbund in Genf eine Heimstätte geboten
habe. Tittoni (Italien ) schlug mit Unterstützung der
Delegation von Venezuela vor. den Bundesvrästdenten der
Schweiz. M o t t a . zum Ehrenpräsidenten der ersten Wlker-
bundsversammlungzu ernennen. Schon dieser Vorschlag an
und für sich rief im ganzen Hause lebhaften Beifall hervor,
der auch anbielt, als der Antragsteller jagte, diese Ehrung
der Schweiz solle gleichzeitig auch eine Anerkennung sein da¬
für. datz die Schweiz es von jeher verstanden habe, durch
die von ihr verfolgte Politik sowohl den Verirrungen der
Plutokratie als auch der Verwirrung durch Bolschewismus
Widerstand zu leisten. Unter lang anhaltendem Beifall
dankte der Bundespräsident Motto für diese Ehrung, die er
für seine schweizerischen Landsleute annehme. Ebenso er¬
füllte das Haus grober. Beifall , als der norwegische Dele¬
gierte Nansen  in Besprechungseiner Bemühungen um die
Heimschaiiung derGefanaenen  aus Rußland mit-
teilte . datz es ihm gelungen sei. bis jetzt 180 000 Kriegsge¬
fangene aus den weiten Gebieten des ehemaligen Zaren¬
reiches zurückzuiühren. Er betonte die autzerordentlich groben
Schwierigkeiten, die sich ihm dabei in den Weg stellten, zu¬
mal noch ungefähr 250 000 weitere Gefangene den Augen¬
blick der Heimkehr herbeisehnten. Er bedauerte, datz die
Zentralmächte, besonders auch Deutschland, nicht über die
entsprechenden Mittel verfügten, um die erimderliche An¬
zahl Schiff« bereitzustellen.

Homerule- Dominion- Republik.
Datz bei der Abstimmung im britischen Unterhaus über

die Homerulevorlage für Irland , die mit 183 gegen o-
Stimmen angenommen wurde, nur 235 von <07  AvgEo-
neten abgestimmt haben, beweist eine io erstaunlichê ei .-
nabmlosigkeit an diesem Problem , welches doch Ero»-
britannien seit Jahrzehnten in Atem hält , datz hier beson¬
dere Gründe vorliegen müssen. Und so ist es. Man welk
eben, datz die Annahme des Homerulegeietzes nicht nur ferne
Lösung der irischen Frage bedeutet, sondern dag diese Bur
in der Praxis niemals zur Anwendung kommen wird. Es
ist ein totgeborenes Kind, lediglich dazu bestimmt zu ver¬
hindern. datz die Home--ulebill vom Jahre 1914. die auto¬
matisch sechs Monate nach Friedensschluss Geltung erlangen
sollte, in Kraft trat.

Diese war mit großer Mehrheit unter Zustimmung der
irischen Nationalisten angenommen worden, die damals
nahezu drei Viertel des irischen Volkes darstellten., wahrend
sie heute, wo Irland völlig im Zeichen von Sinnfein stehr.
als Partei zu bestehen aufgebört haben.

Es war der Weltkrieg, der mit den irischen Nationalisten
zahmen Stils cmiräumte und die Losung „Autonomie für
Irland " in das Schlagwort „Los von England und in die
Forderung nach der selbständigen irischen Republik umwan¬
delte. Die Iren beriefen sich daraus, dass die von den
Alliierten ausgegebene Parole vom Seldstbestimmungsrecht
der Völker auch für sie Geltung haben müsse, wobei, sie sich
auf das englische Sprichwort berufen konnten: Wohltätigkeit
beginnt dabeim.

Es ist in irischer Erinnerung , wie England während des
Weltkrieges zugleich in Irland Krieg führen mutzte, wo es
im wesentlichen nur das protestantische Ulster auf seiner
Seite batte. Der 1914 über England verhängte Belage¬
rungszustand wurde 1916 für Irland besonders verschont.
Nack der Beendigung des Krieges brachte der Premier¬
minister Lloyd George seinem Versprechen gemäß eine neue
Homeruleoorlage ein. wobei man die katholische Jrenmehr-
beit und das protestantische Ulster dadurch zu versöhnen
glaubte, datz man zwei getrennte Parlamente für diese
beiden Landesteile schuf, denen ein drittes gemeinsames
gleichsam übergeordnet wurde. Aber die Mehrbelt der
irischen Abgeordneten blieb den Beratungen im Unterhaus
grundsätzlich fern, und Irland verwarf die Homerulevorlage
von 1918 ebenso, wie es jetzt die revidierte von 1920 verwirrt.

Unterdessen bat der Bürgerkrieg  auf der grünen
Insel einen unheimlichen Umfang angenommen, und die von
der britischen Presse mit chronistischer Beruissreudigkelt ver-
zeichneten Vokizistenmorde in Irland sowie die Nachrichten
über die furchtbaren Eesenmatzreseln geben ein Bild der
gespannten Lage. Aber die Bewegung iur die irische Repu¬
blik hat nicht unwesentlich an Kraft gewonnen durch die An-
näberung zwischen Sinniein und der katholischen Kirche,
welche offen für die Losreitzungsbestrebungen Partei nimmt.

Da sich neuerdings hierzu die auch vom weltpolitischen
Standpunkt aus für England nicht unbedenklicheStellung¬
nahme der amerikanischen Iren gesellt, so ist es ohne weiteres
verständlich, wenn sich eine wachsende Strömung dafür ein-
setzt. das irische Gespenst durch ein weit stärkeres Entgegen¬
kommen. als es Homerule bietet , zu bannen. Es sind vor
allem die englischen Liberalen , aber auch ksnseryative
Blätter , wie „Times " und „Daily Mail . die für eine Gleich¬
stellung Irlands mit den Dominions eintreten. Falls es.
wie es nach dem Ausfall der Gemeindewahlen, bei denen
Liberale und Arbeitervarteien aui Kosten der Regierungs-
koalition io grosse Gewinne erzielten , anzunehmen ist. in
Bälde zu Neuwahlen kommt und diese einen Sieg der
Koalitionsgegner ergeben sollten, io wäre die Bahn für einen
Versuch mit der Dominiallösung frei . Wenn es nicht unter¬
dessen angesichts der Revolutionierung Irlands , wo jetzt
allgemein die Losung für die irische Republik ertönt, iur dies
Kompromiss zu spät ist.

Die Militärdienstzeit in Frankreich.
mz. Paris , 17. Nov. Wie die Morgenblätter ieststelle.n.

hat der Mimfterrat gestern bestimmt, dass die z w « i -
jährige Dienstzeit noch zwei Jabre.  also bis
Oktober 1922. aufrecht erhalten bleiben soll. Von da an
tritt die achtzebnmonatige  in Kraft.

Das englisch-russische HandelsaSkomMen.
mz. London. 17. Nov . Der endgültige Entwurf

des Handelsabkommens mit Rußland , der iu der Kabinetts-
sitzuns besprochen wird, siebt, folgende Punkte vor: Frei¬
lassung der Gefangenen. Einschränkung der bolscke» iklscken
Propaganda und feindlicher Handlungen, grundsätzliche An¬
erkennung der Schulden an Private sowie technische Ab¬
machungen. betr. die Wiederaufnahme des Handels.

Die neue griechische Regierung.
mz. Athen. 16. Nov. (Havas .) Man erklärt. Rhallis

habe den Auftrag zur Bildung der Regierung  ange¬
nommen. Die Führer der reaktionären Parteien « erden
morgen zuiammenkommen, um zu prüfen, ob Admiral Kon-
duriotis als Regent anerkannt werden soll.

mz. Athen. 17. Nov. (Havas .) Der Korrespondent des
„Journal in Athen telegraphierte am 15. November:
Ich besuchte soeben B e n i z e l o s . Mit schwerer Stimme
gab er mir rolgende Erklärungen, die eine ÄrtTestameni
darstellen: .Ich habê meine Pflicht getan. Das Volk ver¬
urteilt meme Politik . Ich ziehe mich zurück. Bei meinen
Gegnern, sagt man. ich sei ein Tyrann ! Länder, wie Ost-
mazedonien. die ich befreien half , haben mich im Stiche ge¬
lassen. Der Wille des Volkes möge geschehen'

mz. Paris. i8 Nov. fDrahtbericht.) Bei einem Jnter-
mew soll der Nachwlger Venirelos'. R ha l l i . dem Korre-
^ndenten .des „Daich Erpresst gegenüber die deutsch-

?£ ftre i un0en  seiner Freunde in Ab-gestellt  haben. Das neue Kabinett werde in der
Politik keine Änderungen ein-

,nÄ ^ L? ra ce °»rde .. wie bisher, ihre Pflicht tun. Esfeine Zwangsmagnahmen gegen die Anhänger
w Di« Nfiziere. müssten die Erfolge

jef5 « »echtiche Volk um reden Preis ,» « ahreu



ByMtB, Stctta«, 19. November 1920.

Mesdadener Nachrichten.
Arb itsnachweksgefetzund Arbeitsämtsr.

Das städtische Arbeitsamt hatte die Verwaltungsräte
und Fachausschüssedar ihm angeschlossenenOrsaniiatwnen in
den Büvserjaal des Rathauses zur Entgegennahmevon St=
richten und Bewrvchung über die Entwürfe des Rerchs-
arbsdtsNachweis- und des Emverbslosenunterstutzungsge-tetzes
eingeladen. In Anwesenheit von etwa 80 Herren und Damen
tru« der Vorsitzende des Arbeitsamts Stadtrat Me re r kurz
den Hauptinhalt der beiden Entwürfe vor. Das A r b.e i t s-
nachweisesesetz  anlangend . so erstrebt üreies. wie wir
schon kürzlich berichtet haben, in der Hauptsache, was rn un¬
terer Stadt bereits mit einigen kleinen Ausnahmen besteht,
die ZAioimmonfassünsdes gesamten Arbeitsnachweises. Heute
gibt es noch 1600 paritätisch«. 1200 Arbeitsnachweise von Un¬
ternehmern begw. Gewerkschaften. 350 Innung ?- und ebenso«
viele chavitative Nachweise. Das hreüse Arbeitsamt bat
nn'strrovdentlich viel geleistet, indem es m der schlrmEen
Zeit der Erwerbslosigkeit eine grobe Zahl von Arbeitern
nach Belgien oder Südsrankreich vermittelte. an» in seiner
Betriebs.,tätte selbst ständig 2000 bis 2200 Personen be¬
schäftigte. Die größte Zahl der Arckeitslcken hier betrug
4600. und zwar im Dezember 1919. Gegenüber 2 Millionen
Stellenvermittlungen im Jahre 1913 entirelen auf das ^ahr
19195!4 Millionen. . „ _ , . . .Die neuen Arbeitsämter  sollen fick an die unte¬
ren VerwaltungsbÄörden ansliedern. Sie werden allerwarts
eimerichtet: nur dort, wo das Bedürfnis fur die Stellenver¬
mittlung Kein besonders grobes ist. können sich2 bis 3 Kre«
zu einem Verband vereinigen. Ter EeschäftsWrer bat ein
hauptamtlich angeftellter Beamter zu sein. Di« I^ r.ase siehtvor örtliche, Landes- und Reichsarbeitsamter. Die Zuam-
mensetzung ist allerwarts eine varitatische. Der Vördens«darf kein Arbeitgeber sein. Je nach Vedcm können Fachab-
teilungem gebildet werden. Di« Arbeltsvermittlung
ist im allgemeinen eine unentgeltliche. Wo Streiks bestehen,
soll die Arbeitsvermittlung iiach Möglichkeit vermieden wer¬
den. Die Einführung von Auslandsarbeitern ist be, hoher
Strafe verboten. Wo ein Tarifvertrag besteht. sM nicht un¬
ter dessen Sätzen vermittelt werden. Binnen 2 Fahren sind
all« Jnnungs - u>w. Nackweife aufzubeben. Für gewerbs¬
mäßige Vermittler werden Konzessionen nicht mehr ettettt.
Bis Ende 1930 müssen st« sämtlich von der Bildflocke ver¬
schwunden sein. Die Kasten der Arbeitsämter tragen Ge¬
meinden. Land und Reich gemeinsam. . , ,

In der Besprechung  dieses Entwuns übte Stad tu.
Görres  scharfe Kritik an verschiedenen Bestimmungen.
Insbesondere vermißte er das Mrtbestimmunqsrecht der Ver-
wa' tun-gs- und Fachausschüsse. Ferner tadelt« der Redner
den mangelnden Einflust der Interessenten auf di« Wabl des
Vorsitzenden, die in Aussicht genommen« nur bedingte Melde¬
pflicht für offen« Arbeitsstellen, di« zu lange Befristung der
noch bestebeicken Stevenvermittlunsskonremonen u'w, —
Ohne Widerspruch gelangte zum Scklub eiue E n t-
schl i e ßu n g zur Annahme, welche sich für em möglichstb e¬
schleunigtes Inkrafttreten  de ? Gesetzes sowie für
die baldige Aufhebung der privaten Stellenvermittlung aus-
svricht. Auch bezüglich des Entwuns eines Arbeits¬
losenversicherungsgesetzes.  worüber wrr,ebenfalls
schon früher berichteten (der Entwurf ist ubngens inzwischen
zurückgezogen worden) , referierte Stadtrat M e , e r. und
schloß sich daran ebenfalls, cm eingehender Meinungsaus¬
tausch zwischen den Vertretern der verschiedenen Fnteresien-
etUOTseit an. Zuletzt einigte man sich auf einen Beschluß, met-
cher verlangt, dah nicht die Kranrenkasien, sondern die Ar¬
beitsämter Träger der Versicheru ng zu sein haben.

— Der Arbeitstag der Arbeitslosen. Die Bestimmung,
nach der di« Erwerbslosen an einem Tag in der Woche zur
Arbeit berangezogen werden sollen, ist, bereits Zur Ausfüh¬
rung gelangt. wenigstens soweit dies freiwillig geschieht. Von
den hiesigen 1200 Arbeitslosen haben sich,bis letzt rund,300.
d. i. ein Mertel , zur Arbeit gemeldet. Diese werden bei der
S trotzen reinrgu ng, in der städtischen Gärtnerei usw. zwei
halbe Tage, einmal vormittags, das anderemal nachmittags,
beschäftigt. Sie erhalten dafür als einzig« Vergütung ie
125 Gramm Sül êniriückte. ausierdein haben sie d,e Zustcke-
rung erhalten, in erster Reihe bei der Vergebung von Ar¬
beiten seitens der Stadt , insbesondere auch bei den Not
standsarbeiten. berücksichtigt zu werden.

— Von der Elektrischen. Eine Löse Zeit ist,jetzt, wieder
für die Elektriiche gekommen, insbesondere aber rur die Linie
Wiesbaden - Bierstadt.  Das feuchte Laub auf den
schlüpfrigen Geleisen erfordert auf abMMgen Strecken beim
Fahren die größte Vorsicht, und st. kommt es. vor. ,daß die
Bahn nicht selten mit größerer Verspätung in Wiesbaden
ankommt. — Auf der Strecke Wiesbaden - Dotzheim
fahren seit kurzem die Wäger, >n„ den Hcm- ^ ettebnizetten
mittags und abends mit zwei Anbangewagen. Di^e Einrich¬
tung wird mit Freuden bemüht: daß sie ofcet<ut<&sehr not¬
wendig war. geht daraus herum, daß auch dre drei Wasen
stets vollbesetzt sind.

Wiesbadener Tagblatt.
— Der Wert der Heimatkunde. Der ..V e r e i n f Lr

nass « irische Altertumskunde und Eeschrchts-
lo rsch ung'  hielt am Dienstagabend rm Saal des Neuen
Museums seinen e« en diesiäbrigen Veremsabend ab. An
ihm wrach Herr Pfarrer Schlosser  über den Wert der
Heimatkunde. Er schilderte einleitend den Kampf de,
Geisteswissen ckaiten um ihre Existensberechtigung. Die Ge¬
schichtswissenschaft ist nach ihrer großartigen.Entwicklung>m
19. Jahrhundert bekanntlich besonders von Nietzsche, dem Um¬
werter aller Werte, heftig angegriffen worden.. In der An¬
klage gegen den sogenannten Historismus, der di« Vergangen¬
heit aufzuhellen sich bemüht und darüber versäumt, offenen
Auges die Gegenwart zu schauen und lbrer Herr zu metfcen.
liegt gewiß eine beachtenswerte Mahnung, aber andererseits
kann jedes tiefere Verständnis der Gegenwart nur beruhen
auf der Kenntnis der Vergangenheit. Erweist sich doch auch
der große Eegen war tÄL nftler und . kraftv alle Tatm«ni ck
Bismark überall in seinen Reden als ein gründlicher Kenner
der Geschichte. So wertroll di« moderne Entwrcklum der
Naturwissenschaft und Technik ist. der interessant̂ «. Gegen¬
stand der wisienschaitlicken Forschung ist und bleibt der
Mensch und die men chliche Seele. ? bn m seinem Kampf um
die Existenz vom Anfang allen gechichtlichen Werdens nur
zu erforschen und daran anschließend die Entwicklung der
Völker und Nationen zu verfaßen . ist eine Ausgabe, dieimmer wieder den menschlichen Deist reizen muß. Du Ge¬
schichte baut sich letzten Endes auf dre Heimatkunde als ihren
innersten Kern auf. Durch die Heimat ist der einzelne mit
seiner Familie, seinen Stammesgenosien. seinem Volk unv
seiner Ration verwachsen. Wie die Liebe zur Heimat die un-
erckütterliche Grundlage der Liebe zum Vaterland ist. so ist
auch dl« Heimatkunde di« Grundlage aller Gechichts-
fonchuna. Seimatliebe und Heimatkunde bedingen sich gegen¬
seitig. Unübersehbar ist die Vielheit der Erschermingen. ans
der die Ge ĉkichtswisienlckaft ihr Material zu schovlen hat.
Sie kann aber dieser Vielheit nicht entbehren, wenn sie an-
i>ers zu einro-viidsreieii gel-bimeu wu.
feits kann auch der suchende Mensch nickt darauf verzichten,
sich über sich selbst, seine Familie und seine Umgebung fl«
zu werden. Nur auf diesem Wege, baut er sich dl« Brücke
zum Verständnis der Geschickte seines Volkes und seiner
Nation '»wie weiter zur Erkenntnis der a^ch'cktMMi Zu¬
sammenhänge der Völker. Somii erwackm den gchchichtlicken
Orts- und Landesve'-einen große wichtige Aufgaben der
^Verein fiür nasiauisck« Altertumskunde und EeMchttckor-
fchung", der demnächst auf 100 Jahre seines Be¬
stehens  zi 'rückblickt.. bat in dieser langen Zeit reiche und
sick-rkick nickt vergeblich« Arbeit gedet . Zusammen mtt
dem Landesmustum nakauifcher Altertümer, das seine
Existenz der Initiative des Vereins verdankt und letz/ dank
der Opferbereit̂ nlt der Stadt Wiesbaden m neuen sckonen
Räumen vortrefflich geordnet und übersichtlicha'tta-st-llt ,st
st>ebt er vor irnive-r neveu er zinn
nasiaui'chen Landes und 'einer Bemobner und nickt zuletzt
anck im Jnteresi« der allaememen (tzpfchick>-?onsckuna zu er¬
füllen bat. Dem outzergrdevz'ich anregenden, non 'einem
Gegenstand tief engri' fenen Redner, gelang es m"belo° d'e^
wenn auch nî t wenigen, 'o  doch tu Anbetracht der Große
de? Saa 'es leider nicht zoblnerch genug EMienenen von
Anfang bis zu ^ nd« zu telleln. , ^ ^ ,

— Märchenlichtbildabend. Am Montagabend veranstal¬
tete die Gesellschaft..Bildung und Streben ' emen Marcken-
lichtbildabend in der Aula des Lyzeums.1. Die Märchen-
königin in glitzerndem Gewand thronte rn zarter Lieblich¬
keit umgeben von irischem grünem und buntem Blatt - und
Blumenischmuck. Mit anmutiger und deutlich vernebmbarer
Stimme führte sie die Laufchendev. in das Wunderland der
Grimmschen Märchen, wahrend keise säuselnde Musik gleich
Äolsharfen ertönte und zahlreiche überaus anchrechen^
reizende Bilder des bekannten Meisters Franz Stassen durch
den verdunkelten Saal leuchteten. Di« gesamte Darbietung
wirkte so vottresflick. daß lartter BertallÄank nach ledem der
Märchen ersiholl und di« liebe, kleine Kindettckar nach Be¬
endigung des letzten Märchens mit glanzenden Augen und
geröteten Wangen von dannen zog. Die Darbietung soll
w-iederbolt werden. ,

— Quäkeriveiiungen. Die seither cmf die Städte be¬
schränkten Massenspeisungen von unterernabvten Kindern der
Volksschulen durch die amerikanischen Ouaker sollen dem-

auch auf größere Jndustrieorte  auf dem
L̂ n d Egedohnt werden. Die Volkslchullebrer sind autge-
fordert worden, alle in Betracht kommenden Kinder namhaft
zu machev̂ eg Museum. Mit Rücksicht auf di« jetzt kürzer
werdenden Tage sind die städtischen Sammlungen nach¬
mittags bis auf weiteres nur noch von 3 bis iA  U6x ge-
Öffn « t . . der Tn -iiche« B-lksp- rt -i halt an: S - mrtag.

den 20 November abends 8 Uhr , im Parteilokal (Friedrichftratze 9)' *twe
zwecks B - si -. chung über den , -plante » Vett - us b.Mger

Weibnachtsaeschenke für Kinder und Erwachsene zu wohltätigem Zweck.
Es wird deshalb um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder gebeten.

_ jLeUtllckes Konzert . In der Luthorlrrche  finoet am Toten
sonnt»« lSt . Novembers , abend « 8 Uhr, ein geistliches Konzert zum Besten

Morgen-Ausgabe. Erstes Bla tt. Nr. 541.
des ..Frauennereins der Lutherkirche- stattz Auher
singt der Lehrer -Eesangnerein stimmung-oolle Ehore , a: t
der Abend Psalm 42 fur gem.IchtenCho ^ S °pr °nso^
Mendelssohn . Karten sind beim Küster der Kirche und an »er »
zu haben.

Vorderkchtu Wer Kunst, « ortrsige un» Derw- vdres.
» Steatstheater . Die Intendanz des Staatstheaters hat

Jahre wieder ein Weihnachtsmärchen wr ? mder „Kom? -reu,
im Epielplan vorgesehen . Mit die em Worchen tritt eine ^ nhe»
Schrsttsteöerin . Maria Akelchers. ,zum erftennral v« d,e W .e^ n ^
Öffentlichkeit. Die begleitende Mustr schrieb Werner Wemhever,
titor des Staatstheaters . ^ ^ ^ 3

Aus PrsvmZ und Nachbsrfchen.
Aussehenerregende Perhostungen.

mz . tzSchst. 17. Nov . Unter der Anschuldigung des Betrug « »nd der
Urkundenfälschung in Höhe von °°° M . Ede hier V
stammende Kaufmann Schweizer  verhaftet , der rn K« iSiuye
meinichast mit einem Stadtrat unter Benutzung gefslschtti Paptere e n
«rohe Dkenge Bekleidungsstücke aus dem dortigen Heeresabwickelungsa
A gebracht hatte in Sn Absicht, die Kleidungsstücke zu ’ * >* '* " ■ ®
Eegenftände konnten noch rechtzeitig beschlagnahmt w« !« ' : der Tater ab
ist damals entwichen. Nach seiner Verhaftung gab er °° r der ^ estgmr
Polizei den Namen seines Mitschuldigen , eines S t ° d t i a t s aus Ka
ruhe , preis , besten Verhaftung in die Wege geleitet ist. .

ttANÄSlLlsN.

W.  T.-E.
Holland . .
Belgien . .
Norwegen
Dänemark
Schweden
Finnland .
Italien . .
London . .
New-York
Paris . . .
Schweiz .
Spanien .
Wien ätte

« D.Oe.

Budapest .

Berliner Devisenkurs.
Drahtliche Ans
Mk. 2104 .60 B.

450 .45 B.
930 .95 B-
920 .95 B.

1311 .35 B.
182 30 B.
260 .30 B.
243 .00 B.

63 .44 B.
440 .45 B.

1110 . 0 B.
910 .95 B.

00 .00 B.
21 .03 B,
81 97 B.
14 .77 B.

Berlin , 18 Nov
2100 .40 G.

449 .55 G.
919 .05 6.
S 19 .05 G.

13 08 .65 G.
151 .80 G.
359 .70 G.
242 .23 G.

69 .30 G.
439 .55 G.

1098 .90 G.
909 .00 G.

00 .00 G.
20 .97 6,
81 .77 G.
14 .73 G.

ahlnngen «1*
r 100 Gulden

100 Frankei
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Finn.Mark
100 Lire
1 Pfd. Sterling
1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Pesetas
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
ICO Kronen

Preußisch-Süddeutsche Klasseulotterie.
»tw-Iin 15 N- v. tzn der heutigen Bormittag o - Zre  h u n g

kielen 15 000 M . aus 73 954 80 159 91 516 192 718, 10 000 3t . «Ulf M M7,
sonn m? nnf 20 518 209 764 3000 M . auf 6748 13 206 20 277 27 847 §4 80
r^ /40 433 47 564 51 559 61 042 02 304 70 267 75 000 79 266 96 580 104 257
105 719 HO 462 111 798 115 079 123 926 123 963 128 814 128 317 129 940 131 0-_

™ Vt  154 322 162 262 164 197 164 916 167 164 176 974 180 380 180 595
i «n 7S4 187 668  188 057 196 930 198 276 202 653 208 698 209 687 216 275 216 743
1® 6, 4q 1000 M aus 1512 3568 7005 8165 9079 22 311 23 240 27 776

noo 101 <->8° 8 R 870 43 826 45 778 46 187 47 81V 50 991 58 608 58 823
^793 r»  915 70 259 72 577 75 220 i 716 85 603 87 186 88 213 90 162 98 000
100 535 101 474 102 336 103 758 107 690 107 746 107 834 108 587 111 o84 111 8 4
U 2 m  114 575 117 751 118 113 118 454 119 457 120 932 125 336 126 371 131 182
1il Q75 132 552 133 594 135 649 137 244 137 419 140 098 140 693 144 o2-, 151 7*-0
A 9Ji lf 6 282 m  891 159 020 159 150 164 633 164 7?1 164 984 166 168 169 397
175 651 178 770 182 696 183 776 183 908 191 547 195 569 207 244 210 836 211 538
212 670 213 533 H5 634 218 348 221 890 » 920 227 «IW«

Xpr Nach mitt ays - Zrebunx  fielen 30 000 SK. auf W
10 non M auf 31 088 140 262, 5000 M aus tt 187 50 882 106 203 132 063
1UN70K 210 443 223 387 3000 M . auf 3337 17 571 28 991 33 250 42 784 43 553

nm um  86 377 97005 100 365 105253 105937 113959
UX61S0 121 736 125 882 140 625 145 223 146 822 162 575 166 546 174 612 1:5 794
S M 182 WO 187 304 189 559 194 552 199 122 204 118 207 888 268 157 209 365
^ '5 ? ,T3fre 218 089 230 492 233 260 233 262, 1000 M . aus 11 922 15 761

19957  alS59 26 383 27 295 31 645 34 637
39 604 40 211 41 287 43 078 43 654 45 362 48 180 54 020 56 352 59 543 62 206
03 MB 67 778 76 160 77 576 79 322 81 099 82 579 87 510 87 851 90 282 94 34:
9? 515 98 853 103 767 107 799 107 609 112 476 112 595 118 098 123 632 129 796
131 906 136 729 143 999 146 477 148 305 149 138 149 199 150 275 151 945 159 745
1C2 640 163 761 164 559 173 952 175 974 176 186 181 258 184 £03 185 U3 185 838
186 696 189 242 190 754 194 070 196 028 196 577 199 821 201 061 204 327 207 90a
2A87* 210 097 211172 215 022 217 160 218 485 220 636 223 505 224 477 226 978
232 082 233 140. _ _ _ _

~ m

Die Morgen -Ausga be «mfatzt 0 Seiten.
Hauvtschriftkeiter: H. Lektsiy.

e «nmtt»orHM) für d«n politischen Sett: F. « linther ; fBr den am»
baltunaeteU: B. o. riauenoetf;  fiic den lokalen und provinziell«»
j»wtr S »r»chtslaal und Handel: w . « tz: tut »ie Anzeigen uns 'XtOamtai

H. Dornauf.  sämtlich in WieeSao-».
q—a U.v « lag der«, « che Uentzerg 'schen HofduchdruckeroiinSüwteM»

der EchrtstlettungU bis l Uhr.

(45. Fortsetzung .) Nachdruck Verbote » .

Die GeschWister WattenroLe.
Roman von Me -Dore Tauner.

Er mutzte mit Gewalt cm sich halten, um die Frau,
hie in ihrer Schwachheitund Zartheit jetzt doppelt lieb¬
lich und betörend war, nicht in seine Arme zu ziehen,
an seine Brust zu betten. Brüsk stand er auf:

„Wir müssen gehen, es ist zugig hier oben, und Sie
wollen auch zu Tisch zurück sein" - und dann leise, halb
erstickt: „Ich werde es mir nie verzeihen, zum erstenmal
in ineinem Leben feige gewesen zu sein und̂ kampflos
inein Glück einem anderen gelassen zu haben.

Lisa antwortete nichts, fast schweigsam traten sie
den Rückweg an. . ^ ^ . . . , ,

Wenige Tage später reiste Handegg mit einem Um¬
weg über Wien nach Hause zurück. Er wollte nicht bis
zuletzt mit Lisa, deren Aufenthalt sich auch seinem Ende
näherte, zusammen sein, wollte nicht aus demfelben
Orte heimkehren wie sie, man konnte nicht wissen, ob
der Zufall ihnen nicht irgend welche Bekannte in den
Weg führte, und er wollte alles vermeiden, was ihrem
Ru? schaden konnte, wußte er doch, datz man in der
Pension bereits anfing zu reden und zu mutmatzen. —

*

Sic fanden alle in Gietzberg, datz Lisa sich sehr erholt
habe. Das ganze Haus war festlich geschmückt zu chrem
Empfang. Wilhelm holte sie mit einem großen Strauß
Roken vomBahnhaf ab. und sein gutesGestcht strahlte vor
Freude, als er sie so rosig und frisch wiedersah, und in dem
leisen Schuldgefühl, das sich in ihr zu regen begann,
war sie freundlicher und herzlicher zu ihin als seit lan-
Ser Zeit. ^ , „

Der schöne Garten von Gerltchshof war nun in
vollster Blüte , und initten unter den blühenden Bäumen
stand der weiße Kinderwagen, und darin satz das Büb¬
chen der kleine Fritz Gerlich. Tante Berta hatte ihm
ein bräutzchen m das rechte Händchen gegeben, das

sollte er nun der Mutter reichen, und er tat s auch mit
etwas Nachhilfe von ihrer Seite . Wilhelm beobachtete
fast ängstlich das Gesicht seiner Frau, wahres sie sich
über den Wagen beugte. Sie zwang sich, freundlich
zu lächeln und strich über die Bäckchen.

„Er sieht gut aus", meinte sie dann.
Ja Martin ist recht mit ihm zufrieden. Zn eini¬

gen Monaten will er ihn selbst nach Berlin zu,einem
Orthopäden bringen, damit ihm ein Gestell für das
linke Bein angefertigt wird, mit dessen Hilfe er Gehver¬
suche machen kann." ,

Lisa wandte sich schweigend ab, das Lächeln war wie
'fortgewischtvon ihrem Gesicht, sie sah plötzlich müde und
abgespannt aus . und wollte sich gleich in ihr Zimmer
zurückziehen, um sich etwas von der Fahrt zu erholen.
Tante Berta sah ihr grollend nach, und dann strrch sie
dem Kleinen zärtlich über die spärlichen, blonden Lock-

^ ^ ,'Mein armes, trautstes, kleines Bengelchen gut, datz
du noch nichts davon merkst, datz deine Mutter sich nichts
aus dir macht."

Nachher am Kaffeetisch war Lisa wieder ganz frisch
und heiter und liebenswürdig. Sie packte die Geschenke
aus, die sie für ihren Mann , für Tante Berta, ihren
Bruder und feine Familie mitgebracht hatte und freute
sich, datz Wilbelm alles lobte und schön fand u,id Tante
Berta augenscheinlich sehr überrascht und gerührt war,
datz sie auch von ihr bedacht worden war.

„Für Renale habe ich auch noch etwas mitgebracht",
sagte Lisa und zeigte ein feines Spitzenkrägelchen
Tiroler Arbeit und bunte Tiroler Borten. „Sie ist die
einzige, die oft und ausführlich an mich geschrieben hat,
trotzdem ich sie nur mit Karten abgespeist habe. Wre
komisch, datz sie nun wirklich schon Geld verdient und
so stolz darauf ist!" „ „

„Sie ist zweifellos sehr begabt und strebsam, sagte
Wilhelm ernst, „Mia hat Karin und Hans-Heinz von
ihr modellieren lassen — beide Köpfchen sind ganz ent»

zückend geworden. Ich habe schon mit ihr gesprochen,
dah sie dich modellieren soll, wenn sie uns im Sommer
besucht."

Lisa antwortete nicht, es war, als denke sie über
etwas nach, und Tante Berta hatte den Argwohn, datz
Lisa neidisch sei auf die Schwester, aber sie irrte sch
dieses Blak. Lisa dachte daran, datz sie einmal früher,
lange vor Wilhelms Werbung, seinen von Renate
modellierten Kopf in Renatens Zimmer entdeckt hatte.
Sie hatte nie davon gesprochen, aber sie hatte immer
gewußt, datz Renatens Liebe ihrem Manne gehört hatte
und datz sie ihr sehr wehe getan mit ihrer Verlobung.
Wie wäre doch alles anders gekommen, wenn sie damals
Wilhelm nicht ermutigt hätte. Sicher hätte er sich dann
doch schließlich Renate zugewandt — und sie - ? Sie
glaubte Handegg vor sich zu sehen, seine schlanke, vor¬
nehme Gestalt mit dem schmalen, braunen Rassegeficht^
das sie so liebte — wie er sich noch einmal zum Abschied
über ihre Hand gebeugt und sie dann angesehen mit
einein langen, langen Blick. — — — .

Sie fuhr zusammen und fühlte, wie ihr alles Blut
zum Herzen strömte, als ihr Mann jetzt plötzlich feinen
Nan«en nannte.

Fa denke dir, Liebling, wer uns gestern feinen
Besuch'machte. Graf Handegg! Er ist wieder zurück-
gekehrt von seiner Weltreise und will sich letzt der
Bewirtschaftung seine: Güter widmen. Er ist von seinen
Kameraden hier natürlich mit offenen Armen ausge¬
nommen worden, und sie werden durch ihn manches
Angenehme haben, Jagden und dergleichen, er ist ja
ganz immens reich. Übrigens hat er bei allen Spitzen
von Gietzberg Besuch gemacht, scheint also die Absicht
zu haben, sich lebbaft an unserer Geselligkeit zu beteili¬
gen. Er ließ sich dir sehr empfehlen."

Danke", sagte Lisa leichthin und begann dann plötz-
lich'sich eifrig nach dem Ergehen der kleinen Renate zu
erkundigen die vor wenigen Tagen im Doktochrus die

auigeschlagell fcatfc. a „ Mlu  ^
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> Pianos
neue u. gebr ., kauft
man am besten u. [
billigsten bei
Heinr « Schütten,

Wilhelmstr . 16.

Win.6peifeim.
in Eichen, beroorragend
schönes Modell . Büfett,
rund vorgebaut , mit echt.
Lederstüblen. ',880 Mk. :

2 HM Sm « iz.
in Eichen, mod. Formen.
Bücherschrank. 1.6V m br.
rund vorgebaut , mit echt
Lederstüblen. ä 7488 Mk.
Anzahl Divlom .-Sckreib
tische u. Bücherschränke

billig zu verkaufen.
Möbel -Bauer

5,1 Wellritzstraße 51.
Pracht », Schlsfzim..

Vertiko. Sofa . Sviegel-
BAAS
kom.. Nachttische. Klerder-
schränke. Deckb-. Matratz.
bill . Meier Adlerttr . 83.

MWM
best. a. 3 vol . Betten m
Rotzbaarmatr . u. Daun-
Bettzeug . 2tür . Kleider
schrank. Waschtoilette mit
w. Marmor u. Sviegel-
austatz. 2 Nachtt .. für
MOV Mk.. sowie Nubb.
Vertiko. Trum .-Eoldiv
eich. Büfett . Waschtisl.
u. Nachttisch zu verkauf

Koä,. Bis mar ckrina 37
Schlafzimmer

in eich., vrima Schreiner
arbeit , verk. S . Schäfers
Stiftstraße 12. Bart.

M . öchlchl « .
besteb. aus 2t. EÄrank.
2 Bettst .. 2 Nachttischen.
1 Waschkom. mit Marm.
u. Soiegelaufs .. 2200 Jl  :

ioimoH . Wtz.
echt Eichen u. Nuhb. vol..
mit 2t. Sviegelschrank. 2
Bettst .. 2 Nachttischen m.
Marmor . Waschkom. mtt
Marmor u. Sviegelaufs ..
von 3500 Jl  an zu oerk.

Möbel -Bauer.

M« NW
mit Messingvcrgl ., 3tür.
Schrank. 1385 Mk.ylüh«.NW
rund vorgebaut , mit ein
gebauten Eewürzkästchen,
1885 Mark Möbel -Haus
Bauer . Wellritzstraße 51

3 Diwans . 3 Ebaisel ..
einz. Betten . 2 egale
Betten , lackiert. 2 egale
Metallbetten , weih . 1- u.
2twc. Kleiderschr.. Vertiko.
30 Ausrieb - u. a . Tische.
Nähtisch. Rauchtisch. Not .-
Ständer . Paneelbr .. eis.
Betten billig zu verkaufen
Beilstein . Sedanvlatz 5.

81 Wellritzstraße 51.
M erh. Äriap
bill . Meier . Adlerstr. 53.

Waschtisch mit
Marmor

Mk. 625, m. Spi'eg. 750,
weißlack. Bett m. Rahm.
325,eis. weißl.Kmderbett
135, Kinderstühle ä 20,
Waschständera 5, groß.
Trumeau - Spiegel 325,
Flurgarderobe 150, in

Eiche 300 Mk.
Dotzheimer Straße 25

Hsas.
Nute Chaiselongue

u. Deckbetten bill . zu vk.
Meier . Adlerstrabe 53.

rMMMMW
3 Eisenfässer , verschiedene Halbstück - Wein-
Fässer , 60 Burgunder Oxhoftfässer , Kraut - u.
Einmachfässer , Kehriehtbütten , verschiedene

gute Öfen , Gasheizöfen zu verkaufen.

Ein wachsamer iunger
Foxterrier

zu kaufen ges. Off. mit
Br . u. U. 899 Taabl .-B

Ankauf
von »old. Uhren . Ringen.
Brillanten . Silbergegen-
itanden . sowie Leuchtern
all . Art . Bruchgold. Zahn-
aebisse, Wäsche. Kleider,
Pelze . Möbel.
Frau Schiffer

Wagenlsnnstt.  13,2.6t.Wern
zahlt die besten Preise
trotz aller Konkurrenz?
nur }. Mtzskeiz.
„ AltbLndler für alles.Zu svrechen Eltviller
Straße 14. Hinterhof.
Bostk. aenüat u. i. b. da.
Frau Großhut,
27 Wagemannsir .27

4424 Telephon 4424
Kauft nieder zu aller¬
höchsten Preisen Herren-,
Damen- u. Kindcrkleider,
Wäsche, Schuhe, Pelze,
Füchse, Persianer- u. Seal¬
mäntel etc. Im eigenen
Interesse bitte auf Name
un,I Nr. 27 zu achten!

! Kleider:
Brillanten

Gold»u. Silbergegeustäude,
Zahngeb., Wäsche, Schuhe.
Gardinen , Federbett .. Pelze
kauft zu höchsten Preiseu
Frau Stummer
Reugasse IS, 2. Stock.

Lelebüou 3331 " ^

RüfenSie 3490.
Zahle die höchsten Preise
für gut erhalteneHerren-u.MinenMerm WA.

Frau A. Klein. _ I
• CouUÄtmbe 3. 1 <5t •

Smen-.Jme»
«.AMl !eiS..W»
Schuhe Möbel . Tevviche.
Federbetten . Gardinen.Gold- und Silbersachen.
Zabnaebrsse usw kauft
. . D. SnwerRreblktr. 11. Tel . 4878

Gute Ski
zu kaufen gesucht, nicht
unter 2.10 m. Ost. unter
T . 782 Taabl .-Vcrlag.

Die höchst. Preise
für sämtliche Wäsche und
Kleidungsstücke erz. Sie
bei Ellinaer . Seleueu-
itrahe 38. 2 l. Postkartegenügt , komme ins Saus.

_ Je u. bunte Bett« .
zu hohem Preis zu kaufen
gesucht. Fries , Bleick)-
straße 39. Stb . 2 l.

Wasche
(Bett - u . Leib-) kauft zu
guten Preisen Koch. Ser-
mannttraße 13. T . 2705.

Wäsche
Deckbetten

Kleider . Möbel zu kaufen
gesucht. Frau Sinner,
Oranienstr . 23. Tel . 3471.

Deckbett u. Kissen
u. Anzug für mittl . Fig.
,u kaufen gesucht. Neßele,
Mainz. Jakcbsbergerstr . 0

Tevm - ,
zu kaufen gesucht. Preis
u. Größe erw Wiegand,
Kiedricker Straße 10. P.

Linoleum!
Einige Meter zu k. ges.

Rheinstr aße 27. Laden.
Schastenstiefel. Schnür-

ichube. neu u. getr .. kauft
Harel . Frankenitraße 22.

Oelgemälde
Aufsteilsachen

in Porzellan . Silber und
Bronze. Teppiche kauft
zu bobem Preise

Gullrch. ^Weberaaste 37. Laden.
Briefmarken¬

sammlung
suche zu kaufen. Offert.
1k T . 701 oit den Verl ag.
Piano . Proline n. Cell»

zn kaufen ges. Dcvarade,
Blücherstrase 11. 2.

Zu kaufen gesucht:
Besserer

Flügel
oder

Plano
(auch mit eingebautem
Pianola od. Mignon)
per sofort oder bald.
Schriftl . Angebote er¬
bittet : Hans Schröder
Kaiserbad.

Kontrollkasse
National sucht sof. gegen
Barzahlung . Angeb. unt.

LZG -_l21^ L gsbh -Berl.
komol. Einrichtung ., sow.
einzelne Stücke. Betten
u. Volsterwaren werden
gegen Hobe Bezablung
angekauft . Adressen erb.
Hansen. Adlerstraße 23.
Seitenbau Natt. _

Gebr . Möbel aller Art.
Matratzen . Kederzeua n.
Nähmaschine ru k. gesucht.

Schorndorf.
Helenrnttrahe 3. Part ^,
Diwan oder Chanel.

zu kaufen gesucht. Neßele.
Mainz . Osteinstratze 10.

Gut erb. Möbel
u. Haush .- Gegenstände,
große Ottomane zu kaufen
gesucht von Brautpaar.
Stier . Borkttroße 25. Lad.

fHH-Kfflttn
zu kaufen ges. gegen gute
Bezahl . Hansen, Adler-
straße 23. S . P.

gut erhalt ., zu k. gesucht.
Tüomae. Emier Str . 48.

Bosch-Magnete
Pallas u. Zenitb . Ver¬
gaser. Voschkerzen kauft

Äeidkamp. Düsseldorf.
Luijenstraße L.

Fern sprecher 1757. E188
Nähmasch. zu k. gei.

Krieger . Fronkenstr . 22.
Meccano - (Marklin )-

Vankasten. Klavierstuhl,
br .. woll . Rock zu k. ges.
E . Seibel . Lotbr . Str . 32.

Klappwagen.
a. desekt. kauft Boucher,
Blücherstraße 6._

Fester Schlitten
zu kaufen gesucht. Off. u.
H. 788 an den Taabl .-B.

Reh - und
Hasenfelle

Ankauistelle Mitter.
Mauergasse 19. Htb. 1.

Strümpfe werden zum
Reparieren angenommen.
Näb . Tagbl .-Verlag.  Nd

Handpflege
Amalie Tremus,

Zietenring 6, Part , rechts,
Haltestelle Linie 3 u. 4.

f MW « 1
Wer verbilft mir oder

beteiligt sich an einem
Kino?

Euter Ort u. Lokal vbd.
Ott , u. F . 783 Taabl .-B-
Welches WechöichD

stattet bis März 1921 in
Hotel - Restaurant zirka
12 Zimmer kompl. aus.
bei Anzahl , von 10 000
Mark u. Teilzablungen?
Ott , u . S . 782 Tagbl .-Vl.

lümMütg!
auf eig. Rechn.. auch als
Ncbeuverd . geeign.. e. erst-
klast. Gebrauchs-Artikels,
D. R .-P ., v. Fabrikanten
zu vergeben . Zur Lager¬
haltung ca. 250 Mk. er-
forderl . Muster 3.25 Mk.
Prospekte gratis . Erich
Achilles. Krefe ld.

Wer leiht
einem tüchtigen Kefchäits-
mann 5—6000 Mark geg.

, SiÄerbeit auf ein halbes
i Jahr ? Off. u. E. 784 an

den Tagbl .-Verlag.

ZSLMLWZAMGEM
nur ganz große Objekte

wie einzelne Raritäten , kaufe zu
den höchsten Preisen . Komme
zu persönlicher Besichtigung . Dis¬
kretion versichert . Zahle sofort
Kassa . Schriftliche ausführliche

Offerten mit Preisangaben an ei?2 ]
Eupem SzeRulat
hauptpostlagernd , Frankfurt a. M.

neueDie Höchstpreise für getragene und
Heppen « sä. Oavneaikleislep

Wäsche , Schuhe und Möbel zahlt mir
Weilstraße 20, H . 1. Tel. 6085.

Komme ins HaHSKlausner,

WtzeW
Gutgebendes kleines

Kchee vhsr Mmrnt
zu pachten oder zu kaufen

esuckt. Offerten unter
; . 782 an d. Tagbl .-V-

MM
Welcher deutscher Herr

lehrt junge Dameranz.n. eng!.KpraHe?
Offert , mit Preisang . u.
H. 781 Tagbl .-Verlag.
MimUMtugiesW
Unterricht u. Ueberietza.
An der Ringkirche 6. 3
Zweimaleimal schellen.

Polll. MrW
tägl . 1 Std . im Haus von
Dame gesucht. Off. unter

683 an den Tagbl .-Vl.

Mren•fefuniten
Ein schwarzer Pelz

gestern abend G'A Uhr in
der Ludwigstratze ver¬
loren . Wiederbringer gute
Belohnung und Lebens-
mittel Göbcnstr. 12. 1 St.
WjMzesHMU

Dienstag abend im Kur¬
haus verloren . Abzugeben
»egen Belobnung Kaijer-
friedrich-Rina 56. Part.

Verloren
kleine Nadel mit roten
Steinchen und 2 Perlen
beietzt. von Taunusüraße
bis Weitendstraße 38. 2.
Genen üobe Belohn , da-
elbst abi ngeben

MNWschlMW>

MAiTttWSkle
führt aus

Meinische Autoreparatur.
Dotzheimer Str . 20.

Tel ephon 215 6.
Gut bürgert Mittag - u.

Aüendtisch. Preis 6 Mar!
Michelsbera 8. 2 r.

Nähmaschinen.
Fahrräder . Grammophone
usw. werden prompt und
billig revar . Rudolph u.
Roth . Sellmundttraße 28.
Televb«^ 4585._

Couturiere parlant
frang. anglais cherche
occup. Adr . Tgbl -V. Ng

Tevviche zum Stopfe»
werden angen . Müller,
Adolfsallee 6, Htb. 2.

Me. MMN
werden nach den neuest.
Modellen umgearbeitet.
Gr . Ausw . in Kaninfell.
_ 81. Heinemann.
Frankfurt . Putzdirektrice.

Se danvlatz 9 2.

Jünger Hund,
ufeu.

Achtige kWmenri
emvf. sich in u. a . d. H..
Neuanfert .. Umänd . von
Knaben - u. Mädchenkld.
_ Frau Draeaer.
Sa alg aiie 10. B art , r .
Fräulein übern , die Än-

fertig . von Handarbeiten
für Weihnachten. Sdiriftl.
Anfr . u. Z. 782 Tagbl .-B.
Matz-Korsetts

Waschen u. Rev .. sowie
sämtl. Arb . der Schneid,
w. reell ausg . I . Mandel.
Schierneiner Str . 34. G. 2
Bitte ausschreiben!
Aus 3 P . zerr. Strümpfen

.. e — . werden 2 Paar tadellosentfernten. Abz. H. Ruike, , wrederdergcstellt. P . 2 —.
Nero,trage 39 ! H. Rmke. Nerpstra 'ae 3».

Würde jemand einen
Vorderplatz

3. Rang
Abonnement A

Landestbeater gegen ein.
solchen im Abonnem. R.
C oder v Umtauschen?
Wenn auch 2. oder dritte
Reihe . Anerbieten an

T biel . Adolfsb erg 1.
Handkarren

Leiter - u. Waldwagen,
Federrolle zn vermieten.
Kettenbock. Blückeritr. 17.

1 B . fette Maß -Damen-
Halbichube (38—39) zu
vertauschen gegen 1 Paar
Schube (Gr . 37). Blum.
Röderstt aste 4. Part.

„2 Sie“
Häfnergasse 12.
Thermalbäder
Einzelbad 1 M

Dutzendkarten IO itmelina-
fiaut-Creme
das Beste für rauhe und

aufgesprungene Haut.
Proben in unseren 3 Ge¬

schäften kostenlos.
Kästner&Jacob!.

Ftkrs Wsinstubs
Tel. 274. Tel. 274.

Sdiiersfein
Lehrstralle 24.

Prima Ausschankwein
p. Glas Mk . 4 . — .

Nebenzimmer mit Klavier.

Korbmöbel
Rohr u. Werde, nur eig.
Anfertigung , empfiehlt
Mol ~ '

krühze

Fugenlose Trauringe
Eigene Anfertigung.
Konkurrenzlos billig.

Cap ! Stpuck
Goldschmied 1251

Miehelsb. 15. Tel. 2198.

[3jnel.gaitesMenji.]
Israelit . Kultusgemeinde,

Synagoge Michelsberg.
Gottesdienst i. d. Haupt-
synagose . Freitag , abds.
4.30 Ubr . Sabbat , mors.
9 Ubr : Schrifterklärung,
nachm. 3 Ubr : Jugend¬
gottesdienst . abends 5 25.
Wochentage, mors . 7.4a,
abends 4.30 llhr.

Alt -Israelitische Kultus-
Gemeinde. — Synagoge
Friedrichftr . 33 Freitag,
abds . 4.15 Ubr . Sabbat,
morgens 8.30 Übr. Vor¬
trag 10.30 Uhr. nacq-
mittass 3 Ubr . abends
5.25 Ubr . — Wochentags,
morgens 7 Ubr. abends
4 Ubr.

Talmud Thora - Verein,
E. V.. Kl. Schwalbacher
sttatze 10. Sabbat -Ein¬
gang 4.15 Ubr, morgens8.30 Ubr . Mincha 4 Uhr.
Ausgang 5.25 Uhr. —■
Wochentags , morst 7.30.
Mincha und Maarii
4.45 Ubr.

Eon Freitag morgen an haben wir einen großen
Transport prima hochtragende und frischmelkende

Kühe und Minder,
sowie eine größere Anzahl Jungvieh zum Verkauf stehen.

Karl und Julius Kahn,
Cchierstein a . Rh ., Telephon 235 Amt Biebrich.

Asche
kann sos. abgeholt werden

Aarttraße 7.
Diskret!
als eigen abzugeb.
im Ta «bl .-V. Nh

mit gutgehendem Geschäft,
Ans. der 40. wünscht mit
vermag . Dame bekannt
zu werden , zwecks Heirat.
Off, u. O. 781 Tas bl.-BI.
Fräulein , cv.. Auf. 38.

symo. Ersch.. im Haushalt
u. Geschäft erfahren , w.
die Bek. eines gutsituiert.
Herrn . Beamter od. Ge¬
schäftsmann . zw. Heirat.
Offerten unter I . 782 an
den Taabl .-Berlag.

hWIlSMIlslh!
Zwei bess. Frl .. vorüber¬

gehend hier . 31 u. 33 I .,
evgl.. nettes Wesen, sehr
bäuslich erz.. tadell . Ruf,
denen es an Herrenbek.
fehlt , w. die Bek. zweier
best. Herren , sol. Cbar .. im
Alter von 82—42 Jahren,
zwecks Heirat . Diskretion
zuges. Off., w. mögl. mit
Bild , unter W. 899 an
den Tagbl .-Verlag.

Weihnachts-
Wunsch!

Junger Mann . 27 I ..
katü. Beamter , w. zwecks
Heirat mit einer Dame
bekannt zu werden, im
Alter von 23—26 Satiren.
Aussteuer u. etwas Ver¬
mögen erwünscht. Junge
Witwe ohne Kind in an¬
gegebenem Alter nicht
ausgeschl. Damen , welche
es ernst meinen , möchten
unter Beifügung eines
Bildes , w. zurückgesandt
wird , ibr Schreiben unter
U. 700 an den Tagbl .-
Berlag rickten.

Fraulein
30 I . alt . evang .. w. vast.
Lebensgefährten zwecks
Heirat . Off. u. S . 782
an den Tagbl .-Verlag.

ffeMöfMnseipj
Prima

Zervelatwurst
ner Pfd . 20»Mk.. in groß,
u. kleinen Posten abzug.
Boretius. Adolfsallee 6.

irische

MuechksO-W
eingetroffen.

S , Knntrr . Eifeuüandlg^
Bierttadt . SÄnlaane 1.

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  1342

A . JLetschert , Faulbrunnenstr . 10.

la Badtöi
allerbeste Sorte

Ltr . nur 29 Mk.
Stoppen 14 .50  Mk.

RObU 25 Mk.
nur noeb so lan ^ e Vorrat

Taunus-
straSe 8Drog . Backe,

für jeden Zweck geeignet , stehen preiswert z. Verkauf.

Hans Gmyrek, Dotzheimer Stt.16
_ Telephon 3193

Holzsdiraobeü 7Bm
für Tischler , ei ktr . Geseh . etc . liefert an
Selbstverbrauchergros weise zu billigen Preisen

KM rMmMtt Ei Erle?
Verkaufsstelle Moritzstr . 43

Verkaufszeit 9 1/8 bis 5 Uhr . Telephon 752.

diebessichere
^ „.Verschlüsse

Versand jeglicher Waren und Gegenstände
durch die Post - und Bahnexpedition

JReto“fttk'i.Versdni8m|sjMe

5*0 &
® 13-gcdw

O
cmi

Tel. 5832. tS Bahnhofstraße 16. Tel. 5832.

Fuhrunternehmer.
Hiesiges Kohlengefchüft sucht Fuhrunternehmer

zum Ausfahren von Kohlen usw. für dauerndes Ab¬
kommen. Unbedingte Zuverlässigkeit wird verlangt.
Offerten unter U. 701 an den Tagbl.-Verlag.

Gelegenhettskauf 1
6 Adler -Nähmaschinen , verschiedene Sorten,
2 Köhler -Nähmaschine « , versenkbar,
1 Köhler -Nähmaschine für Wäschesabrikation,

sämtlich neu» auch einzeln, dülig zu verkaufen.
_ 3 . Rosenblum, Bismärckring  1 , 3. Et.

feTiederdr . - Warmwasser - Heizkessel
ca- - 9m Heizfl ., z. v. Kühorieh . Mühlgasse 15, 2.

Die glückliche Gehurt eines kräftigen
Töchterchens

zeigen an
Br. med. Leo Zorn

leitender Arzt am Krankenhaus Wipperfürth
u . Frau Eleonore , geb . Freun v. Bretfdd

z. Z . Wiesbaden , Josephhospitai,



« -tt- Freitag, 13. November 192(1,
Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe, Erstes Blatt . Nr. 341.

Tel 5959

MMI Mi , m 28. ll.
vormittags 10 Uhr

beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in
meinem Versteigerungslo al

43  Luisenstratze 43
dahier nachfolgend verzeichnet « Mobilien als:

1 e!eg.HMM.» MM.besteh,m:
2BettenK. MWMMen . I gr. ml
Wen! mit FMltspiW!. 1 WasAöMWöS
mit Kpiegel ti lannoi tifli)2 AWlhe.
1sihönes out ßiiflit MapWinM, besieh,
aus: 1BW. 1Mm,  1M  6 Letzer-
sinhte. 1 BamMsAeibtW, 1 MM  Mb
1 BWensMer . . ^ .
Ferner verfch. fÖÜipL Bett?N Mit
Kderbetten. Kissen. IWssiMMlnr.besieh.
® : 1ßofau. 8kesse!. mW. KsrnMden.
WMnsOn mJurni, MWslhe.niNM.
vimSige LWe. velslh. KlHle. MsstWlh.
I Li»M . Blnrnsn- u. MibersMer. Wegs!.
Wer. Wer. 1MM n. vsrsKed. mehr.

Gesicht,gung jederzeit.
Wiesbadener AnMonshans

Willy Wink
Auktionator und Taratov

Handelsgerichtlich eingetragen.
Luisenstratze 43. Wiesbaden . Telephon 5287.

•( # ll^ lr TamusstrcBe 4
t e$  W *Sr Wilhelmstraße 56

atm . JßS <Hoicl
C*Qr 0$^ 4lL$ Kranzplatz
J (Hotel Rose)

WsMSM»
_ rmmlk m ViesNta! _ , .

Nur noch einige Tage wird Euch Gelegenheit geboten, den Bedarf m

Mi »w -SwWW -W «W «>
wirklich gut und billig einzukaufen!

Der BertEf dauert nur «och bis Samstag , den 29. November 1929
Restaurant . Drei Könige", Marktstratze 26.

BamerwBÄe . „
Carl 2 . Len «. Bleichstr. 85

D.'r.
Heute letzter rag!
Der Draf von

Monte Christo.
IV. und letzter Tel:

: t !W i

Imr « i

Deckbetten
550, 450, 320, 280, 230.

Kissen
210, 150, 120 85.-, 65.-.

Daunen u.Haabdaunen115,35-,75-,65.-,88.-.
Bettfedern24.—, 14—, 8.—•
Bletallbetten650 475.-,429.-,825.-.
Kinderbette»

450 -, 330.-, 230.-, 125*-.
Seugpasnsalratiton

450. 375, rso . 175,125.-.
Hfoiimatratzcn

625 -, 425.-, 339.-, 235.-.
Kapok- und

Roßhaarmatratzen

'Schirme
er. Auswahl, solid. Fabr..
au Fabrikpreisen Bender.
Roonstrabe 18. Bart.

Weinklause
NONHENHOF

Künstlerische Leitung
Toni Fluss.

Msdtii
H | Inam

Dans Tshar
and die anderen

Attraktionen.

tfaroa?
odeom

Des groß. Mia May - j
ZykiUS 7. Teil : I

Die Wohltäterin der|
Menschheit.

Die Tragödie der ge¬
waltigen Erfindung.

6 Akte.

Der schwarze Bill.
Wild-West -Schauspiel

in 4 Akten.

Spielzeit v. 3-10*/«Uhr.

gr—- ~ in  bester Ausführung.
Daunendecken , Steppdecken , Wolldecken.

Mm- BuchdahE
SflOZlSÜmilS Wiesbaden , Bäre notr. 4.

Weihnachtsbaume!
| in größeren Posten hat gegen Preisangebot , ab Per-

InenöipäÜ-TlieiaterI
WiShelmstrasse & Telephon 59 »̂

euer r

Opiumopfer
oder:

Hole ! Esplanade j
Kriminalfilm in4Akten
mit Betty Darmand.

Spielzeit : 3—IO1/, Uhr.

Heute letxier Ta « !
| Die beliebte Künstler.

Hilde Wolter
IN

| Die Geschichte einer
Liebe in 5 Akten,

i Künstlerorchester.

Sonder-
Setrahwaren

nach MaB
vom Einfachsten bis
zum Feinsten in nur
guter Ausführung zu

den denkbar

billigsten Preisen. m --
Alle Schuh - Reparaturen billigst.

— Kurze Lieferzeit . —

Otto Uffelmann,
9  Miihlgasse. Schuiimachermeister. Mühliasse9 .

Ferner:
Herreasoblen IC Jl

von «Iw an I

von 28 an I
Herren - Gummisohlen
u. Absätze 28 -30 X j
Damen - Gummisohlen I
u. Absätze 23 -25 X

Neue Scudung

Pr. anerih. KlBUdeAai
schwarz gef . - für Mäntel , Ulster und
Cutaway verw . (keine Pferdedecken ).

O. Rosenfoerg
LuisenstraBi ' 22, Ecke BahnhofstraCe . Te epbou 1456.Oeff

für Kohle und Holz

Kochherde
von Mk. 025 .— an|

Kesselöfen
mit HupSerteessel:

Xoehgesehirre,» >
zu ermäßigten Preisen j

M. Frorath Nacht,
Klr chgasse 24.

Kindersmebadifin
werden repariert ü. künstlerisch auilack .ert.

Emil FleineH
Fernruf 126». Mcritzstraße 7.

Stuck -, Tüncher -, u. Mnlergesohäft ._

Hlnsik der ganzen Welt
Künstler au « aller Herren Länder
und beste Tanzanterbaltung durchGramola

Wi Ikomm ^nstes Wclhnaehtsg schenkt
Offiz.Verkaufst , d . D,Granamoph .-A.-G.
L. Spiegel & Sohn , Langgassefr ■iiiimiimiiiiiHinnTrnn_Tnriuiiii riinminnTr"

Klein Europa
Tee- und Weinsalon

tm

deutsche Länge P. 12 Mk,
englisch laug P 20 Mk.,

-, - , —= prima Qualität , =
Älnberftrampfe und Socken billig.

Liu » Kiefer - Bufchardt . Dotzheimer Str . 42.

zMerWinO.

Europäischen Hof , Langpässe.
Täglich von  4Vs Uhr an

Konzer te — Tanz — Unterhaltungen.

APOLLO
---- - - Kino

ScfawalbacberStr . 51. Telephon 829.
Direkte n : Frank u. Br6roond.

I>IJ»fINN11« UI1»1>" " " » " I1l>IIIlll " 1l" >l« " 1" " " " 11IN1»" IN1ttIlI « N" " tt»
Ab Freitag , 12. November.

Zum ersten Mal In Wiesbaden!
Anna Karenina.

Großes Filmdrama in 6 Akten nach dem gleich¬
namigen bekannten Roman von Leo To.stoi

Mr - mn Heinrich Peer
mit flL/y «ä öl » Johannes Riemann.
Diensfa « ,
16 . Nov . s ? Voo - Doo

U.T. Rbenania
Ab morgen:

Mary Pap, die Märtyrin der liebe?
II Beachten Sie mor : e» die Buonce N

Stammsr-liGhtspisis
Deutsches Foiks -Kino
Manritiusstr .12 T.5137

Walhalla
Reute letzter Tag S

in lettg Hfiantann-Hoiuimentalfiiint
|Sines großen Cannes Siebe.

Nach dem Roman von Franz Rosen.
Regie : Rudolf Biebrach mit

litte üem» Bild  feiix Basch.
Arnold auf der Brautschau.

Lustspiel mit Arnol d Riech.

Anfang : Sonntags 8 Uhr, wochentags 4 Uhr

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. -:- k Telephon 6187.

Heule letzter Tag!
Der «rosse Monismemfalfilm der neuen I

Ellen Richter -Serie 1920/21.

IMariat Tudor I
(Königin von England ).

Drama frei nach Viktor Hugo in6Akten von
Dr. Willy Wollt-

hÄ:  Ellen Richter.
!Der Stör da im Solei |

Lustspiel in 2 Akten mit Rudi Oeüler.... Spielzeit: 3—10»/, Uhr.

>Minephoaa<
7aunusitr.

2 hervorragende Ersf -Aufführrungenl
Eeopoldlne Konstantin in:

„Dis Tänzerin “.
| Drama in 4 Akten v . Menytoert tengyel . j

Das£ied der Tränen.
ISchauspiel in 4 Akten mit Maria Widal . |

Musik des Liedes von Herrn A.^ hsusen^

Ab Donnerstag , 18. ds . |

Bis Cabinet des
Br. Caligari.

Expressionist . Film
in 6 Akten mit

Iconrad Veldt
Werner Kraus

Eil Dagover

Extra -Einlage:

Sie
fassioisspieleton

jSheramnserpu.
j von Dr. Paul Lerch.
| Spielzeit von 4—IO1/2. [

HM

Freitag, IS. SloocmSec.
j10. Borstellnag Abonnement v.

Anatol.
FLnf Einakter von A. Schnitzler.
In Szene geletzt von R. Hoch.
1.Die Fragea« daö Schicksal

| Anatol . . . . Walter Steinbeil
I Mar . Rndolph Hob)
| Sota . Me Bull

2. Episode.
I Anatol . . . . Walter Steinbeck

Mar . Rudolph Hoch
| Lianea . . Eminy Sonneinamr

8. « eihnachtSeinkäuse.
! Anatol . . . . Walter Steinbeck
\ Gabriele . . . . Thilo Hummel

4. Abfchiedssouper.
I Anatol . . . . Walter Stembeck

Mar . Rudolph Hoch
| Srntte . Helga Reimes
| Kellner . . . . Hans Bernhoft

..Anatols Hochzeitsmor-ien
! Anatol . . . . Walter Steinbcck

Mar . Rudolph Hoch
Ilona . Jutta Verve,i
Franz, Diener . . griebr . Prütcr

| Ans. 6. 10, Ende nach 9.30 Uhr.

MslhW'NE
Freitag 19, November.

!Die Frau von Korofi«.
Operette in 9 Aktenv. T. Thoms.
In den Hauptrollen sind be.
ichüftigt: Die Damen: Maria
llalir, Emmy Pelerp, Tina
seyboldt, Christa Winlellowstp.

\ Die Herren : Jacques Bügler.
Car! Ehrhart - Hardt, F, W.
Lieske, Ernst Vogler, Jos. Wildt.

! Anfang 7, Ende nach 9.30 Uhr.

whiN -Ssiizecki
Freitag . 19 November.

Pünktlich abends 8 Uhr im
großen Saale:

Arien - Abend.
ILlexanclerlllpnls.FritrLcberer,

Julius Ernsthaft.
, a) Arie a. „Simon Bocanegra“

von G. Verdi.
b) „Mentre ti lascio“, Arievon W. Mozart.
In italienischer Sprache ge¬

sungen von A. Kipnis.
. a) Ane des Adoiar aus „Eu-

ryau he“ v. C. ALv.Weber
b) Arie des Florestan aus

„Fidel,©“ von Beethoven.
Fr tz Scherer.

!. a) Ar.e aus „Das Leben für
den Zaren“ von Glinka,

b) Ai ie aus „Fürst Igor “ von
Borod.n.

In russischer Sprache ge¬
sungen von A. Kipnis.

I 4. a) Ane des Nemorir.o aus
„Liebestrank “ v.Donizetti.

b) Arie des Ca varodossi aus
„tosca “ von Puccini.

In italienischer Sprache ge
sungen von Fr. Scherer.

I 5. a) Arie des Bacculus aus
„Wildschütz“ v. Lortzing.

Alex. Kipnis.
b) Arie des Romeo aus „Ro¬

meo und Julia “ v. Gounod.
In französischer Sprache ge¬

sungen von Fr. Scherer,
j 6. Ein SÄngerkampf, humo¬

ristisches Duett vonR. Gende
Hm . K.pnis u. Scherer,

YS Sfama?
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^Weibliche Personen )

Kaufniüimiscĥ PürftE^

ksufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
testen a. d. gebühren¬
den Stellennachweis
des Baulmännisehen
Vereins, Luisenstr. 26.
Fernspr. 61S5. F 376

ZMe A« W
mit schöner Handschrift
sofort gesucht. Offert , mit
Gehaltsansvr . u. W. 702
an den  Tagbl .-Ve rlag.

AL«
ZßÄlBWÄ

für amerit . Virchfühntng
von altem Cngroszeschan
ver 1. 1. 21, event. auch
früher in dauernde Süll,
gesucht. Offerten nr,An¬
gabe bisheriger Tatrg-
keit. Gehaltsansvrüchen :c
unter B. 703 an den
Tagbl .-Verlag . _

Durchaus tüchtiges
Bürofrärüein

mit nachweisbar besserer
Schulbildung für Buch¬
führung . Korrespondenz,
mö l . franz .. auf gröberes
technisches Bureau für
dauernde Stell , gesucht.
Nur erste Kräfte wollen
sich melden. Offerten u-
G. 702 Taab l .-Nerlag.

KlWchWn
u. Botin gesucht. Junge
zuverl . Mädchen m. deut¬
licher Handschrift wollen
schriftl. An eb. einreich
Möglichst in Sonnenberg
wohnend.
tö. Doenaes , Parkstr . 93.

SlMWW
in allen Bureauarbeiten
bewandert , ver sofort
gesucht.

V Sckmahl . Mainz.
Grobe Bleiche 18.

Stenotvvisti «.
oerfekt in Ctenogravhie.
Schreibmaschine. Buchs.,
sofort gesucht. Angeb. u
D 8-17 Taa -' l Berlaa.t>." - - *

ver 1. 12- für Weih¬
nachts-Aushilfe gesucht.

Grobe lsurcktratze 10.
Verkäuferin für Drogen-

u. Kolonialw .-Geschäft v.
1. 12. 20 ges. Off . m. Geh.
Ans nr . u . G. 70« T.-Vl.

Innrere branchekund.
LeEufsriu

zum wögl sof. Antr . s
Leinenb Georg Sofmann

Lancgasse 37.

LehmaWR
für meine Parfümerie-
A teilung gegen sofort.
Bergü ung gebucht.
Dette , Michelsberg 6.

, Gewerb lich«» Personal"

MWöliM
oder Stütze, d. im Hause
mithilft . Nähkenntnine
u. orakt . Erfahrung in
Krnderoflege u . Erzieh,
veiitzt. gesucht. Borzultell-
mit Zeugnissen hei

Frau Doenges.
Barkstrabe 93.

Nähe Di etenmühle.

m  fl . MerM i m
bei guter Behandlg . ver
sofort ges. Weis -Neeb.
Jdstei ner Strotze 9.

Jungfer
gesucht, durchaus verfekt.
sum 1. Januar nach
Düsseldorf. Borzust. zw.
lv u. 11 morgens im
. Hotel Rose.
Zu erfra gen b. Bortier-

Tüchtige perfekte

Herrschaftsköchin
Lei bobem Lobn v. franz.
Familie zum 1. Dezbr.
gesucht. Vorzustell . 9—10
vormittags . Riooiret
Leberberg 18. 1.

^ Verfekte Köchingesucht, w. Franz , verstebt
Kaiser-Frdr .-Ring SS. 2.
Vorzustellen zwischen 12
u. 1 Uhr täglich.

Einfache Stütze
welche gut kochen kann
und etwa ; Hausarbeit
übernimmt, ges. Haus¬
mädchen Vorhand. Frau
Schäfer, Rößlerstr. IO.

Meinmädchen
zum 1. Dez. in kl. Fanr.
gesucht. Borst, v. 8—4K
u. 7—8 Uhr K.-Friedr .-
Rina 38. 3 St

Tüchtiges sauberes
Allein mädchen
welches bürgerlich kochen
kann, zu jung . Ehepaar
nach Berlin gesucht. Ein¬

ritt ungefähr^ 15. Dez^ .
Jünger frcnäöf. Haus¬

halt sucht
gewissenhafte
Person

im Alter von 35—45 I.
in die Umgeh, v. Baris.
Bevorzugt Elsässerin oder
Lothring .. bewand , in d.
Küche, sowie im Haush.
Nur ernsthafte Angeb. an
Madame Daauet . morg..
Hotel Wiesbadener Hof,
Wiesbaden ._
Saab . Mädchen tagsüber

gesucht Neugasse Ich 2._
14icbi . Müdch. v. 10—3

ges Bismarckring 11. 1 l.

Gesucht zu: Mitbilfe im
Haushalt tagsüber

Stütze
aus guter Familie bei
Familicnanschlutz u. Ge¬
halt . Offert , u . F. 700
an den Ta »bl .-Berlaa.

Einfache Stütze
für kleinen bürg . Haus¬
halt gesucht
—Wem 'traße U7, 2^ ,
Ernk. gcbrld. Fräulein

rls Stütze ges. Uhland-
st ratze 3.

Stütze!
Für meinen herrsckaftl.

kinderlosen Haush . suche
ich für Januar ein in
allen Zweigen des Haus¬
halts erfahrenes Frä -il.
Angenehme Behandl . n.
Familirnanschl . Mädchen
wird gehalten . Offert , u.
L. 702 T aabl .-Verlag.

Fräulein.
w. selbständig gut kochen
kann, als Stütze gesucht
für 15. Dezbr. Berlitz-
Schule. R heinstratze 32.

Ordentl . Mädchen
auf gleich ges. Bäumer.
Göbenstratze 9.
MMWs Mje«

ges. Luisenst ra tze 47, 1 r,
Mädchen für Hausarb,

hei gut. Lohn gesucht
"chwalbacker Str . 53. :

Hausmädchen
das gut näht , für gleich
oder iväter gesucht

Sch öne Aussicht 28.
Solid Alleinnrädchen

für kl. fein . öaushaL ver
osort gesucht Waterloo-
tro tze 3. 2 rechts._

Per 1. Januar 1921
| evtl, später

WM
Idlra-Slttüfice

j roe che in ersten Ge chän.
ätig, im Anprobieren

perfekt und größeres
Atelier zu leitenv rsteht,
von einstem Salon-
gelchäft gesucht. O fert
mit Ge altsanspr ., bish.
Tätigtest unter A . 2331

den Tagbl.-Verl.

. Tüchtige Schneiderin
sofort ges. Schwalbacher
Strobe 85. Bart.

Weite kn
'ei, Damenschneiderri.
(hfttche, 37. 1
igessMMM
Aushilfe sof. gesucht
äMfrn &t—lfk .1 fe

Friseuse.
onduliie'rt . wird

' \JL1

nu  gesucht.ffinlienftiofte 22

.. . _ M
ulfsweise ) und
mfmädchen
ganze oder halbe
.sofort gesucht.
>»era «sst. LoUtmsk».

Ein tüchtiges
Mädchen

zum 1. Dez. 1920 gesucht
Adelheidftratze  33 . Part.

Stundenftau
von 10—12 vormitt , von
franz . Familie gesucht.
Off, u . W. 780 Tagbl .-V.

Zuverl . Stündenfraü
2 St . vorm . b. g. Vez. ges.
Kaifer -Fried r .-Ri ng 497 2

Stundenfrau
morgens von 8—10 zum
Butzen des Lad. gesucht.

Hetz. Installation.
Taunusstratze 5.

Monatsfrau
für 2—3 Stunden sofort
ges. Nikolasstratze 17. 2.
E . Movatsfr . 7—8!̂ gef.

schwalbacher Str . 8. 1 r.
C Männliche Personen }

( Kaufmännische»Personal j
Kolonialwaren-
Grobbandlung

sucht zum möglichst so¬
fortigen Eintritt
1. Buchhalter

welcher die amerikanische
Bu -t'fübruna einfchlietztich
Bilanzabfchlutz vollkomm,
beberrscht: ferner einen
iünaeren branchekundigenigeren bran

Reisenenden
zum Besuche der Stadt-
u. Landkundsckoft. Off.
mit Zeugnisabichr . bezw.
Aufgabe von Referenzen
u. Angabe der Gebalts-
anivrüche unter F . 699
an den Tagbl .-Verlas,

MlhPOKlüg
Rheinstratze 43.

sucht einen Lehrling oder
Lehrmädchen aus guter
Familie.
5 Gewerbliches Personal " )

Flerii. ebrl . Atädchen
zum 1. Dezember gesucht
Morit -stratze 17. _

Tüchtiges älteres
Allein Mädchen
für iof. gef. Gr . Wäsche
a.  d . S . Ztrheiz . Wachs.
Klovst-ckttr atze 12. Bart.

Ordentl . Mädchen
für sofort oder später bei
jebr hohem Lohn gesucht.
Aug. Kraft . Schwalbacher
Strotze 23._

WerW.MMMHU
knickt ohne Zeugnisse) in
besseren Haushalt mit
guter Vervilegung gesucht
Moritzstratze 37. jL

Mädchen bis 1. gesucht
Bismarckring 10. B . I-

für fl. Haushalt (2 Pecs.),
das selbständ. in der bess.
Küche ist, f. gleich gesucht.
Monatsfrau vorhanden.
Martinstraße 10, Part.

Zuoerl . 'Mädchen.,
das gut kocht, gezucht
Mainzer Stra .tzê _

Hausmädchen,
gut empfohlen, gef. Hotel
Adler . Ba dbous ._

Alleinmädchen
zu 2 Dolmen gleich ge¬
sucht Bismarllr illt!

Allrmmädchen geiuar-
Schiersteiaer Str . 10. 1.

Tüchtiger selbständiger

ArMm
mit Brufungszeugnis in
dauernde Stelle gesucht.
_Kammerli chtsmele.

Tüchtiger
Holzküfer

für dauernde Arbeit ver
sofort gesucht. 1338
A. Wilbelmv . G. m. b. H.
Weinbau u. Weinhandel.
Hattenhe im  im Rhema.

Tüchtiger Tape ierer
gesucht. Matratzenfabnk
Hol iyhaus , Waldft ratze.

Tagschneider gesucht,
uaben stratze  14,Trost.

Wächter
gesucht. Tadellos beleu¬
mundete Personen wollen
sich melden.

Wiesbadener
Wack- «. SÄlietzaeieMÄ.

Gesucht
Händler (m)

für
Andreasmarkt
zum kommissionsw. Ver¬
kauf verschiedener äutzerst
preiswerter gangbarertausartikel Geringeautionsstell . erwünscht.
Waren werden kostenfrei
angefahren . Offert , unter
K. 793 an den Tagbl -V.

I KMMsW^
[  Weibliche Personen )

^ KaafmL nnrsches Personal )

Augeg« ete Aine
sucht Stell , als Empfangs¬
dame hei Arzt od. Ate .ier,
evtl , auch Filial -Lsiterin.
Offerten unter R- 13251
an A»ll.-Erv . D. FrE. m. b. S.. Skarnz.

Ml . liMil
sucht Stellung , auch für
sofort. Offert , u . K. 708
an den Täahl .-Verlaa.

Dame
mit einigen französischen
Svrackkenntn .. in Schreib¬
maschine. Buchführung.
Korrespondenz bewand -,
sucht zwecks weit , orakt.
Ausbild . Bolontärstelle
in kaufmünn. Erotzbetr.
Off, u. M. 788 T aadl --B -

Fräulein s. Stelle als
Filiallertrin

irgendeiner Branche . Off.
u. K. 704 ^ '

graalein
welches Verkauf u. Ser¬
vieren verft.. sucht vast.
Stellung in Konditorei
u. Kaffee. Offerten unt.
Z. 684 an den Tagül .-B,

Im Geschäft
u. Haushalt durchaus er¬
fahrenes ält . Fräulern.
flotte Schrift , sucht pass.
Stellung Off. k.  K . 781
an den Tagbl .-Berlag.
gewerbliches Personal )
Fräul . sucht Be chailig,f. vorm, im Nähen . Nah.

Oranienstr atze 54. Stb . 2.
Serriernänkein

sucht Stellung in Wein-
Restaurant oder Kaffee.
Ofs u. B. 708 To gi' l.-Vl.

Ja . Kindergärtnerru.
18 I .. sucht zum 1. 12.
Stellung in gutem Hause.
Offerten unter I . 760 an
den Ta abl .-Verlag.

Gebtld . nettes Kmder-
fräulein sucht Stellung
tagsüber in nur bester
Familie . Off. u. I . 701
an den Togbl .-Verlag .

Hott « jünger brauebstzaackix«WerkäiifOTtn
für sofort, bezw. bald gesucht.

fosepli Wolf
S rchgasse 62.

Wir suchen per sofort für dauernde Beschäftigung

®Ä bttilkMM UUD MsMZSÄM.

Mgr MHMilwM längs
. WOMmses

für Näharbeiten von Strickwaren.

MbchK&(ja., MMche 6.

MMl!

Putz!
Arbeiterinnen sucht

Hedwig Schmidt,
Er. Burgstratze 3._ Er . Burgstrah « 3.

pr Das faufmaniL Mo
einer Maschinenfabrik w rd ein jüngerer , gut
empfohlener Beamter gejucht mit aogeschlosst.:er
höherer Schulbildung, guten kaufm. Kenntnissen ii»d
besonderer ltrfahrnng in Lohnbuchführung, Magazin¬
wesen. Expedit on.

Angebote unter Angabe der Gehaltsansprüche, Atter,
Konfession, Zeugnisab chriften, Photographie unter
A 2 -8 an den Taebl.-Berl.

Aelt. erf. Kinderfrl ..
eo.. svricht perfekt franz .,
s sof. od. sv. St . b. Kind,
v. 2—7 I . in hochherrsb.
Hause. I . Stadler Lud-
wigsbafen a . Rb .. Oggers-
heimer Strotze 25. F141

Hausdame , musikalisch.
Svrackk.. Arotb . - Witwe,
obne Kind ., s. Bostt . in

~W. 10 . Mottbäikirchstr . 5.
Fräul . Sucht Stelle als

Haushälterin
in Hotel, evt. auch in
Privat , bei frauenlosem
Hausbalt . Zeugnisse zu
Diensten. Oil . u. H. 704
an den Taab l.-Verlag ._

Möt -rin.
Fräulein , w. ihrem

Bruder (Architekt) lange
Jahre d. Haushalt leit ..
feit 4 Jahren in ersten
Häusern tätig , sucht St.
in frauenlosem Haushalt
oder bei einzeln . Herrn.
Off. u. M . 781 Taghl .-V.

Jg . besseres Mädchen,
w. gut nähen kann und
alle Hausarbeit versteh:,
ücht Stelle in nur gutem
Haufe. Näheres Eraben-
trotze 20. 1.
Ev. best. iung. Mädchen

ücht Stelle in kl. Haus¬
halt bei guter Behand¬
lung . Off. u. L. 701 an
den Taghl .-Verlaa.

Selbst , äli . Mädchen.
w. gut kocht, sucht Stelle
zu kinderlosem Chevaar.
Dff. u. I . 703 Tagbl .-Vl.

MtW .» W
mit kleinem Kind wird
Stellung gesucht, ohne
Vergütung , wo cs Kind
bei fick behalten k. Off.
u. D. 781 Tagbl .-Verlas.

Zwei Alleinukädchen
suchen Stellung . Näheres

Äernendlrä^
Jahnstratze 24. Hin terb.

Ein älteres Mädchen
mit 21jähr Zeugnis fuckit
ielbständ. Stelle in ruh.
Hausbalt . Off. u. M . 783
an den Taabl .-Verlag.

Gut empf. Frau . verf.
Köckin, sucht stundenw.
Besch., n. auch Ausb . an.
Off, u. 3 . 703 T "gbl .-Dl.

" " Mae Wäfc"Tüchtige Waichfrau ,- Besch.. Privat o. Hotel.
Blatter Str . 92. Stb . B.
s Männliche Personen ~)
' Kausmännische« Personal )

Pager Kaufmann
aus guter Familie sucht
Stellung als

Volontär
auf Bank oder Bureau,

ff . u. L. 794 Tagbl -V.
Gewerbliche» BerssnaQ

Lehrstelleik'isa . ’&

Tüchtiger Bankbeamter,
nicht unter 30 I , im Effektenwesen bewandert , für
inneren Dienst von Großbunkniederlassung auf sofort
oder 1. Januar gesucht, desgleichen F 204

junges Mädchen
mit Erfahrung im Telephondienst zur Bedienung
des Telephons. Off. unter H. 686 an Tagbl.-Berlog.

Alleinvertretung
eines bedeutenden llnternehmens mst mißergewöhnl.
hohen BerSietistchancen (ca  50 —(OOOO.— SK!.) uns
mehr toll an ortatt f. bef. H rrn , welcher sich eine
angenehme» vornehme klet ensstellnng schaffen will,
ver.eben werden. Herren, die ül er 10—12000 Mark
Üarüpital verfügen , wollen ausführl. Bewerbung e.n-
senden unter Z. 701 an den Taabl.-Berl.

für unser techn. Büro zum
baldigen Eintritt emen flottenWir suchen

Zeichner...
mst guten Emp'ehlun en. Off. mü Angabe des Alkers,
Gehaltsansprüche: u. Reseren-en unt. A. 23$Taqbl.-Berl.

TücMIgsr lasSeiusaeki
für Marosseriebaa , Anto-
und Motorenreparatar

Dotzheimer Strasse 26.

VerlmenWeii
sucht Dame ges. Alters, bisher auf Büro von Hotels,
Restauran -s u CafSs Hauptkasse. Buchführung, Korresp.,
Einkäufe selbständig erledigt. Be 'ähigt groß. Personal
zu l iten. Angebote u. ft . 704 an den Tagbl.-Berlag.

s UMlMMj
Läden u. Geschäftsräume.
Riederwaldstr . 8 Lagerr.
Möbl . Zimmer . Maus. rc.
Adolsstr. 8. 1. eleg. möbl.

"immer . 2 Betten volle
iension. Brivat -Penswn
iuvL-.

Lebrste. 2S. 1, ick. möbl.
Zim . an iol . Herrn , 1. 12

Beb - glick möbl. Simm«
mit 2 Betten u. bester
Verpflegung abzugeben
Albrechistratzc 5. 1.

Möbl . Zim. behagl.. an
solide Geschäfts-D.. gur^
Hei»̂ Kuckenden, zu vm.
Kl . Burgftr . 1, 2 rechts.

El . « öS!. Serren -Schlaf-
(Schreibt .. el. L.)

.. .. zu vm. Moritzstr. 51
3 St , Ecke Kais.-Fr .-Rg.
zim. (Schreibt.
Iof,

Zimmer
neu möblierte , in schiiust.
Laar , am Kurhaus,
ohne Pruston . zu oerm.
Sonnenberger Str . 24.

tTfl

Schönes heizbares
MnjlWMIM

in Etaaenvilla n. Bahn¬
hof (möbl. od. unmöbl .)
zu verm. Adresse im
Tagbl -Verl ag, _ ' •!

Kellen. Remiieu . Stall , rc.
Hofkelier, 125Q.-Mir.,

zu v. Aibrechtjtr. 8. 35

LsUklellll
mit Aufzug
zu vermieten.

WSrthftratze 5.

l KMeilheime]
Md0. s. My«

Gartenstratze 3. Tel . Skt.
Zimmer frei armorden.
Eut geheizt. Bekannt
beste rrickl Bervfleuun -r.

Feinere
Privat -Pension

Villa Vaulinenstratze 1.
von A. Elbrrv.

Elea Zimmer . Best« Ber-
»fle««na. Warmwaflerdr.
Bä der, Telenden ni*T

Junges Ehepaar

„roei geü Damen such.«KI.t-M-NSK.
(absefchlosten) Off. u.
K 702 an den Te gol- D,

Jung . Mann v. Lande! fflOM.
wenn möelick mit Kost.
Ost, n . L. 898 Tagbl .-B .

Franz . Herr
stickt aut möbl Zimmer.
Offerten unter B. 781 an
den Tag bl.-Berlag ._
Aelt . Dame (Dauern -,.)

sucht heizb möbl. Zurr.
Dreis -Off. unter E. 780
on den Toobl .-Verlag . .

« 1. 3».
von einzeln . Herrn ver
sofort oder später gesucki-
Ofs. u . D. 783 Tagbl .-V-.

Junger Kaufmann
(Offizier a. D.) iubt in
nur gutem Privathaulc
(Rabe Kurhaus)
1—2 möblierte

Zimmer
zu mieten . Breisoff , l
M . 782 Tagbb -Verlag.

Besseres Ehepaar,
kinderlos, such: für läng. !
Zeit in guter Penuon, k
Nähe der ttektr. Bahn l

Mainz, ^ ^
Zimmer

mit 2 Vetter:
und voller BerMegnng.
Offerten mit Preisang.
unter T. 700 cm denE
Tagbl.-Berlag.

Kaufmann sucht
gut inSblrertes
Zimmer

IliLÄJÖt
Deutsche Dame

geletzt Alters sucht 1 od.
2 leere oder 1 möbl. fcr.ü.
Zimmer (auch Frontin
mit Mittags lisch od. cot.
Scrofles . Ang . nur m t
Sr u il  76 2 Taabl -B

1 großes oder 2 kleinere

leere $mt
für Bureauzwecke in zen¬
traler Lage , möglichst m.
separat . Eingang , von
franz . Firma für sofortcieftidiL
Off , u. T . 699 Tc!ghl.-P .

Bäckerei
zu mieten oder kaufen
gesucht. Offert , u. Z. 695
an den Tagbl .-Verlas.

LaseR
nur in bester Geschäfts¬
lage (Langgaffe bevorz. -
ver 1. Januar od. später
auf längere Jahre zu

mieten aesucht.
Gefl . Offerten u. D. 683
an den Tagbl .-Verlag.

Mehrere größere

lelle M«
für Sabrikatr - nSzwecke
zu mieten oder kleines
Wohnhaus , geeignet
für den Zweck, zu kauf,
ae lucht.

Offerten unt . L.  700
an den Tagbl.-Verl.

für Auto - Unternehmen
zu mieten gesucht. Oft.
u. B. 704 Tagbl -Verlag.

Wohnungen
S» vertauschen

Meine «rode «bgeschlost.
-Zim .-Wohn . mit allem
.ubebör gegen 2- oder
-Zimmcr -Wobn. in nur

ruhig , bess. Hause zu
tauschen gesucht. Oft. r».
S . 700 Tagbl .-Verlag.

MWWtt«
Prachtvolle S-Z.-Wobu.nrt Balkon , nahe der

Rheinftrabe gelegen, g.
eine 5-Zim .-Wohnung zu
tauschen. Gefl. Ofterten
unter L. 694 an d. Tag-
blatt -Verlag.
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M -Alllge pW
sofort für Autopuppchen in allernächster Nähe der
Goethestraße. Schriftliche Angebote mit Preisangabe
an O. L. Martert , Goethestraße 10, 3.

r jwäag » - )
5 % Snuotöd .

ä 15 000 Ml . zu über¬
tragen gesucht. Off. unter
W. 695 an den Tagbl .-Dl.!8-28M
1. Ht -, 50 Prozent der
feldser . Taxe , ohne Ber-
inittler . auf Haus in
Vorort ver sofort oder
soäter gesucht. Offert , u.
O. K9S Taabl .-Verlag ._

40—50 000 Mark
auf gute Sicherheit mit
jährlicher Abzahlung von
Selbstgeber gesucht. Geil.
Offerten unter 3 . 888 an
den Taabl .-Verlag

Eiirfain.-Villa
zu verkaufen.
3sief Stets&m

Tel 6111. Taunusstr . 5|L

J. CH ®. GLÜCKLICH
Wilhelmstr . 56 :: Fernruf 6656.

70000  Mk.
aus 2. Hypothek nur von
Celbftgeber gesucht. Ans.
u. S 703 Taabl .-Verlag,
Auf ein wert «. Eckbaus

in f. Geschäftslage Wird
eine Nackbvv. von
Mk. 200000 .-
sofort gef Sichere Kav .-
Anl . Vermittl . verbet.
An«. E. 782 Tagbl .-V
r
L

Landsitz
MMatt!

Eine sogleich beziehbare
Villa mit 14 Zim . und
Maas .. Stallungen groge
Halle. 6000 Qm. Garten,
einiges Inventar ., ist für
den billigen Vrers von

195 000 Mk.
zu verkaufen.

Angebote erb an Bau-
ficroerbmftr . Bernhardt.
Traisa b. D.. zu . rickten.
Daselbst sind auch klein,

größere OLiekte (frei
n. beziehbar ) ,n reder
Preislage in und ber
Narmstadl -u haben.

In Wiesbaden
Geschäftshaus od. Landhaus

EMU einer Um Mit . pslpsl
von kapitalkräftigem Fachmann sofort zu kaufen
gesucht . Event , kommt auch tätige Beteiligung
mit ca . 300 Mille) an einer schon bes ehenden

erstlcl Weinhandlung od . Uebernahme einer solchen
(einschl . Gebäude ) in Betracht . Bedingung : Frei¬
werden einer ß—6-Zimraerwohnung im Laufe des
nächsten Jahres.

Gefl. ausführliche Offerten unter A . 241 an
den Tagbl .-Verlag.

MmMll
f Jmmobilien -Berkiinfe )

Wobn.-Nachw.-Büro)

. Lion& Cit.
i Babnbofftr . 8. T . 708. ,
?Größte Auswahl von
rL/iiet- u . Karttobjekten

jeder Art.

Haus
mit groß, leerfteb. Laden
(evt . Wohnung ) sofort zu
verk. Vermittl . verbeten.
Off. u. D. 700 Tagbl .-V.

Schönes Haus
in w. eine Wobnung von
5 Zim . u. K. zum 1. 12.
frei wird , sofort zu verk
Vermittlung vero. Ott.
u . E . 700 an d. Tagbl .-V.

Wohnhaus
mit kl. gutgehend. Vier-
Wirtschaft llmst . bald . u.
Preis zu verk. Angeb. u.
D. 7«? Taabl .-Verlag.

Ein besseres

Etagenhaus
mit freiwerd . Wobnuns
ver Avril oder Juli 21.
evt . Ein - oder Zweifaur -
Saus bei gröb. Anzablg.
in nur besserer Lage von
Selbstreflektant zu kaufen
gesucht. Off. u. E . 701
an den Taabl .-Verlag.

Kl. Hole;
zu kaufen gesucht. Offert,
u. ©. 695 Taabl .-Verlag.

MW 8  a.i.
in b. Lage Näbe Ovelw.
u. Babnbof . Eckhaus m.

Mark zu verk. Erfordert.
87 000 Bit . Wohnung w.
frei . Näh . Hüsve Darm-
ftädterftr .̂ Wil elsherm,

Gartensrmidstück.
iu der Rich.-Waaner -An-
lage gelegen. 127 Ruten
gr.. teilungshalb . fot. zu
verk. Näh . zu erfragen ,m
Taabl .-Verlag . Mx

m
Große AusumhL

Herrschaftshäusrrn, Hotels, Pensionen,
Billen , Zins- u. SeschLstshünfern

finden Käufer bei
Grundstücks -Markt . G. m. b. H.

Schwalbachcr Straße 4, Ecke Rheinstraste.

Moderne, reizende kleine Villa,
7 Zimmer , Wintergarten , Zentralheizung , in
wunderschöner kreier Lage , an der P̂eripherie , mit
gr . Obst -, Zier - u. Gemüsegarten , Gelegenheit zum
Halten von Kleinvieh , eventl . sofort beziehbar,
für 150 OOO Mk . zu verk . Platz z. Errichtung einer
Autogarage vorh . Angeb , u. J. 6S8 Tagbl .-VerL

Eotott Wiesb., Tanzsaal, Vereinssaal, Apselwrtnkelterej
Stallung für Kleinvieh, ist zum Pr . von 05000 Mk.
Jofott zu verkaufen. Anzahlung 20—25 000 Mk. Gefl
Offerten unter W. 781 an den Tagbl .-Verlag.

bttnUfok fajM4* p
von herrschaftlich . für Beteiligungen !
Villen und Etagen , und Hypotheken j

vermittelt ======= =

Neuer keldgr. Zivilanzug
u. Ueberzreber

für 780 Mk. zu verk..
Becker. Bierftadter Hobe.

nistestrabe 6a. 2._
Lbeoiot -Arrzug

f. jg . Herrn , l <—19. .■o**
iu verk. Näheres Badror.

Le 3 n
_ _ JE Sakko-Ämus,

noch wenig getr ., mt |t.
Herrn , nnttl . mfl .. ®*J9-

Krack u. Weite,
n. Uniformrock,, gr . Ltg -,
Damenjacke, gebak. Bett¬
deckeu. versch. Gaslampen
billig zu verk. Moeckel.
Lanaaane  24 . Hutgefch.

Weiß-lackierte
Küche

neu . neu lack. Küche. 2
neue engl, nußb -voliette
Bettstellen mit Rahmen.
1 Ottomane . Trumeau-
Sviegel . Vitrine , vou.ert.
Tisch zu verk. Kr. Dm «.
Nettelb eckstr 14. Werk».
(fl—12 u. 2—5 Ubr.)

Antike .

Stühle . Sessel. Tische.
Truhe . Gobelin ufw. zu
verkaufen . Mollenhauer.
Nerostr . 34 (k. Laden).

3v ®8tMma,verk. Christ . Saals . 4/6,

Aeg.Io.Seal-WzjilSe
mit Mütze u. Muff für
4000 Mk. zu verkaufen.
Anzusehen zwischen 10 u.
1 Uhr und 2 u. 4 Uhr.
bei Rückriem. Hamer-
wea 1, 2.  Stock

geero
Rauentb . Str . 9, Mtb P.

Damenhüte zu verk.
Mutb . Karlllrage 18 1.
EJUUM.JVUUIUUBC AU,JL.
Rot . Filzhut i.  j . Mädck.

vk.  D eiters . Bismarckr . 6.

' Prioat -Berkäufe j

Ms AM
geiundsheitsbalber preis¬
wert zu verkaufen Off.
n . L 703 Tagbl .-Der.laL

Mn schweres
Arbeitspferd

Belgier -Ralle , unt . aller
Garantie zu verk. Nab.
Oeftrick? ' RSmerüraße 8.

Telepbon^ llb_
Zwei Arbeitspferde,

mittelschwer, zu verkamen
Bierstadt . Talstra ße^

Ziege zu verk.
Werner . Bismarckrrng 2.

Zwei Slüter.
14 Woch. alt . gut fressend,
zu verk. Stroh . Dotzbeun.
Sckönbergitrabe 4

Ziegenlamm ru »erk.
Maus . Mainzer Str . i42haInzer 1

Deutscher
Wachtelhund

Rüde . 7 Monate alt.
vräm . Zucht auffallend
schön, erster Stammbaum.
nur in beste Brivatband
zu verk. Paullnrmtr . IE
Zimmer 12. vormittags
bis 11-4Uhr .

slowiverhsufs
Das in lad Ems befindliche , durch die Jum-

euersbrunst in Mitleidenschalt gezogene frühere
Ilotel Bristol ist zum Preise von Mk. 100 000.— zu
verkaufen . Dasselbe enthält ca. 56- 7-60 Zimmer
nebst Gesellschaftsräumen u. liegt in erstklassigster
Lage Auch eignet sich dieses vorzüglich als

Etagen - oder
Geschäftshaus.

Die von der Nassauischen Brandversieherungs-
anstalt zu Wiesbaden festgelegte Brandversicherungs¬
summe = 32000 Mark geht an den Käufer über.

•Auch können die auf dem Haus ruhenden Hypo¬
theken mit übernommen werden . Es kommen nur
äußerst entschlossene Reflektanten in Frage . Off.
sind zu richten unter A . 2 ^ 0 an Tagbl .-Verlag.

^ « -Terrier,
vrachrv. Tier . 1 I . alt,
sehr bill . R . Rademaker,
SckarnhorMraiie 44. 8.

Jagdhund
schönes Tier , zu verkauf.
Näheres bei Jagdaufseb-
Kaiser in Rambach

Groß. u . klein Kupon
loche MMt

Umstände halber billig
zu verkaufen. Stäglrch.
Solmsstraße 3, 1,

Mlll-WMiM
fast neu. Marengo . beste
Friedensware . Grone j>o.
zu verk. Gustav Moaa.
Marktstraße 2Ü-

Ueberzieher
für große schl. Fig - fast
ireu. zu verk. Hessrnauer.
Mellritzstraße 39, 1,_

Sch. W.-Uebewieher.
dunkelbrauii . gr . Figur , u.
schwarzer Eebrock. Wanke
Figur , zu verkauf. Sturm.
Llumengcschäst. Taunus-
straße 47._ __

Herren -Ueberzieber,
neu. vk. Jörg Gneisenau-
straße 10. Frtio .. M itte,_
—Serrrn -U« eber '
u. einz. Hose vk. Seuchel.
Gr abenftr a 20. Laden.
-sarsiaretmOTT
neue gehäkelte Bettdecke,
Pettoleumlamve 6 Sekt-
aläser . Koblenkasten verk.

Fahrrad mit Bereifm«
j u. Torvedofrettauf billig
I zu verkaufen ber Lehna.

Aßmannsbäuler « tr . b.
am Küterbabnhof. _,

Herde
gebraucht, low. neue stets
auf Lager : neue kleme
Manst-Herde nur 200 M.
emaillierte Herde (wem)
preiswert .zu verk. Oskar

78X148. mit Koble- und
Gasbackofen, w. Umzugs
zu verkaufen, u -arlowitz.
AdaMraße 8, 1.- - --

m\  eil). Uchmhed
für 600 Mk. vk. Klinget.
Rabnbofstraße 16. P art^

fiÄhsiauch für Hotel vast... mit
Einteil , für Geschäfts,,.,
billig abzug. Evpstem.
Dreiweidenstra ge 7.

^ Grober Koffer
zu verk. Frau Echungel.
Dotzbeimer Straße 120.

Nähmaschinen.,
neu . verkaufe billig : n-
alte in ZahlungRudolph u. Roth.

Dellmundstraße 29.

Eleg . braun -ieid. Facken-
kleid, Gebvelzmantel bill.
zu verk. Drake, Markt-
stra ße 27. 3.

MM'aOil?
. Schneider - Jackenkleid.
Gr . 44. 1 Abendkleid.
1 Nachmtttagsklerd . alles
ehr gut erüalten . vreisw.

abrugeben . Zu besichtigen
von 10—3 Ubr.
Sobenfels.  9Gteinftr_ 28.J_
N dmrkellila Mantelil ..
Gr . 48. Wolle, n . Lack¬
schuhe (36) verk. Frank.
Dotzbeimer Str . 52. 2 £

VerschiedeneHsmll-u.D.-AldeM
billig zu verkaufen . Frau
Lbristiani Querstr^H

Eine aestr. Hose,
schw. Rocku. Weste Mlttl
Fig .. für 900 Mk.. zu
verk. Dusel. Dotzhermer
Str aße 76. I r. _

2 VmMvMM
u. 2 Kieler Anzüge (gute
Qual .) für 10—INabr ..
sowie ein roter wollener
Damenmantel im Aunr.

verk. Burs , Sellwund-
ckeH .̂ rcMs.

Reichgett. Gescllsch.-Biant..
javaii . Ha'idarb .. Pracht¬
stück. zu vk. A. Walchner,
Sttststraße 14. 2.

MMIl -MUMMtZ!
Gr . 44 u. 46. verkauft

Dambachtal 5. 3,
Nene Dameumantel bill.

Lllers.  Hellmundstr . 43. 2HellmuMtr.
Ein aut erh. Mantel

billig zu verk. Anzusehen
abends nach 8 Ubr . auch
Sonntag . Möbus . See-
rvbenstraßc v. Vdb. 4 l.
1 D.-Tnckmamel . Frack

u. Weste, schwarz. Kleid
für Konfirmand , geeign..
handgestr . blaue Jacke u.
andere Sacken zu verk.
H. Mav . Feldstt . 13. H. 2.
D.-Mantel . dllbl .. neu.

vk. Usedom. Goetbestr. 4.

Rebpin,Äer . 1 -s- akt.
vreiswert zu verkaufen
bei Nitzlins . Sontzenderg.
Nliesbadener Sir . 2->. Std

1 ichmarz. T«chr«t.
fchl. Fis .. 1 P . D.-Maß-
sckube (Gr . 39) zu ver¬
kauf. Jarve . Gllenbogen-
aasse 15.  Ht b. 1.

B . HerreÄtrefel.
getragen , billig zu ver¬
kauf. Kiebm. Dcckbermer
Straße 1». Bart. _

Lauge Stiefel zu »erk.
iaer . Platter Str . 32. P.
1 Paar Schaftstiefel

. (Gr . 42) . Preis 85 Mk.>Krebs . Karlstraße 29.
Baute Bettmafche.

2 dklbl. Haarzdvfe brll . ru
verk. Frres . B leichitr , 39.

Fast neuer Tevuick
2—3 1 groß. Holzkoifer.
1 P . Fußballschnbe (42i.
fast neu. zu verk. Rttter.
Göbenstraße 35. 3 links.

Ballende , ,
!MWG -GGMS!

Lein «estickte Läufer u.
Decken im Auftrag verk.
En ders . Wellrrtzftraße_41.

Konseriatisns -Lrxtton
von Brockhaus. 11. AM -,
Schlossers Weltgeschichie,
18 Bde.. Cbttstbaumstand ..
versch. Kleinmöbel zu vk.
Gronbera . Swolb . Str . 41

Gute Nähmaschine verk.,
Engel . Bismarckr . 43. P.

i Fast neue Nähmaschine
(Pfaff ) billig zu verk.
Wieaand . ^ DotzbeimerStraße 20 Mittelbau 3-

Gute Nähmaschine zu vk
Krieger.  F rankenstraße
Nähmaschine, neu. vr» .
Mauer Wellrrtzstr. 27. H.

R;U3 iOtM]t
n Verein , komvlett. mit
zirka 4000 m Film , sehr
gut laufend , iur 8200 M.
zu verkaufen . Anzuieben
nachmittags von 4 ab.
Wo ? sagt der Tagblatt-
Berlaa. __ Nb

Zu Weihnachten . ..
Puvvenbett . Puvve , Küche
Schaukelvferd zu verk.
bei Herbert . Habsburger
Str . 12. P .. a. Hauvtbhf.

Puppenwagen.
gut erb., billig zu verk.

Pimmel.
Dotzbeimer Str . 146,
Gr. Zim.-Puvvenmö ^ ,

(Garnitur ) , gut erb., zu
verk. Anzus. zw. 10 u
5 Ilbr . Frankenstr . 11. 1.

Buvvenherd . gut erb,.
kl. neue Laterna magica,
eins. Gaszuglamve . Kuch.-
Tisch. Brille u. Zwicker
zu verk. Steinmetz . Bis-
marckriug 24. 2. zwischen
12  u . 2 Ubr.

Gut erbaltenes

Mei-M
mit Tretvedalen zu verk.

emaill .. fast neu . .sowie 3
Schirtervlatten . eine 0.7o
mal 1 m (auch als Aisch-
vlatte ) . 2 0.50X0 .70 m.
zu verk. Beckker. Eeorg-
August-Strake ^ lks..
vorm. 10 3__111jD—- _
N. Maiol .-Dauerbrenner

zu verk. Viebcke. Worth-
Itraße 25. _ __ —

Kl. Zimmeroien
zu verk. Schlosserei Kuhn,
Feldstraße 19.

Ofen. Küchenanrichte.
Wasferstein u. M « t*
Maschine zu verk. Würges.
Gmier Straße 57.

Ofen. Wäschemangel
u. Krankensabrstubl verk
?.„ tt . Rubberastraße 3.

Gasofen . Gaskocher.
Mesfervutzmasch.. Aviel-
musmasch- ca 1000 gebr.
vbotogr . Platten m and.
.u verk. Reem-KehlSi.

ieinst ra ße 68. 2. Et---
Gas -Dadeofem

fcbr gut erb., m. Wanne
u . ein irischer Ofen vrers-
wert zu verk. Debus.
Rlücherstra ße 35. 2 r . ^
Petroleum -Ofen zu vk.

Bentz. Blüchervlatz 4. 1 l .
Elektr . Kocher,

neu. gut vernickelt, billig
zu verk. Kleine Burg-
straße 1. 2. 1- 3JS L

u. Dezimalwage . 4 3tr.
Tragkr .. billigst m — *
Schuck. Vierstadt . So
Telephon 55

verk.
Höbe 3.

. yraUgsWvlWichln
zu verkaufen Ellenbogen-
^affe 15 Htb. 1.

1jährige schone Wolis-
bündm zu verkaufen.
Näheres zu erfragen im
Taabl .-Verlag . Nf

Wachs. Foxhündin
billig zu verk. Ott . unt.
g «SS an den Aagbl .-Bl,
Ein Wurf jung . Zünde

(kleine Rasse) zu ver¬
kaufen Bierstadt . .̂aunus-
straße 14. Part.

^JmmvbilrM -Kauf§efu<hs)

-em'iMl. ViA
eles . möül .. in vornehmer
Lase , von ernftl Reflekt.
zu kaufen gesucht. Off. u.
T . 093 an den Tagül .-Vl

Mm »s
oder ' in Einfamrl,en-
Saus . mit allen Einrich¬
tungen ber Neuzeit , sow.
Garten . , n Wiesbaden
oder Umaebung »u kauf,
gesucht. Anoeb . mit Preis
u . A. 234 Tagbl .-Verlag.

Landhaus
ooer ll . Etagenhaus mit
fr . Wohnung , b 1. 4.  21.
auch Vorort , sofort zuk.
gesucht. Barauszabl . Ott.
u . ®. 704 Tagdl -Verlaa.

Gesucht schönes solides

Landhaus
6—7 Zim.. mit gut entw.
Obst- und Gemüsegarten.
von ra . 1 Morgen ._ ms
halbe Stunde von Wies¬
baden entfernt u. inner¬
halb 4—5 Mon . beziebb.
Angebote unter E . 701
an den Tagbl .-Verlag,

Etagenhaus
von Selbstkäufer gesucht.
Lage . Preis ulw. unter
(5. 791 an den Tagbl .M

Gut
evt . Weinberge , nicht u.
10 Morgen , mit. herrsch.
Wohnhaus u. wirtschaftt
Gebäuden , bei Barzabl
zu kaufen gesucht. On
u. 3 . 709 Tagbl -Berlag

.MW 7AM
Frübi . lesend . 250 Mk.
VouÄer . .VluMertzr/k ^ L

D.-Nachtiacken.
Beinkleider Untertaillen,
Matinee . Unterröcke, .sch.
WMel - Bettdecke, ^ grüne
Tuchttsckdecke. versch. Vor¬
lagen . kl. Teppich 130,
neu . w. Theater - Schal.
Mantel für jg. Mädchen
40 Mk.. D.-Mantel (44).
Frackanzug, kl. Fig - 2o0,
Klavvznlinder . kl. Wand-
Ubr m. Schlagwerk, versch.
Meff. u . Gabeln. 2 Bügel¬
eisen. 1 Kovfkissen. f. neue
eleg. braune D.-Spangen-
Sckrche 15E Rohrvlatten¬
lotter 250 Mk.. fch, Samt-
Mützcken f. lltahr . Madch.
neu. Deckb. u . Kiff, zu vk.
Schevv. Scharnborststr . 7.

Elektr . Ubr.
ieit- und Dreiminuten-

brenner" zu vk. Dormann.
Kotter-,rriedr .-Ring ,b.

3 Orrginal-

Zeichnungen
vom Weilburger Schloß
zum Preis von Mk. 60.—
pro Stück zu verkaufen.
L. Sckiellenhera'fcheSofbuchdruckerei.
Tagblattbaus Druckerei-
so ntm- Scholterb . l inks.
"Wesen Gelckäftsausa.
zu verk. Zutat , e. Damen-
fchneidere, (abzug. a . in
kl. Mengen ) als .Seiden-
reste. Knovfe. Tüll - und
Soibenrestt ^ preiswert)
Mühlaall e 13. Mb - 2 1

Anzug u. Alantet für
Knaben v. 14—lö 3 . verk.
Zimmer . Steingasse 38. 3 l

M « Müll«!»!
Hellfarbige rein seidene

StrümpG Paar 85 Mk.
Lina Kieier -Buichardt.Dnßbeimer Straße 42^
Neu. schw. Gebrockanzug.

bochf. Maßarbeit , zu verk.
bei Hartung . Herrnmuhl-
oalle 9. 1 links.

Hellbrauner Amu «.
1 Cutaway , schwarz, neu.
1 Mantel , neu. für mtttl.
Fig .. zu verk. Hobenadel,
Moritzstraße 64. P .. nur
non 11 bis 5 IT

Fast neuer Anzug.
oie llesowie lleberzieber zu verk

Mover . Hellmundstr ll .Xl
Neuer Cutaway -Anzug,

mod Ulster. 1 Anzug b,ll
zu vk. Eggermann Dotz-
beimer Straße 63. vtb.1 Anzug,neu. ,für 18iö6i »u verkaufen.
Cavitain . Porkstr . 15. B . 1

Eleganter 8/211 PS;

vpkl. 4/6 Wl
zu verkaufen, evt. gegen
3—5-Tons -Lastwagen mrt
Anbänger zu tauschen ge¬sucht. Ottert . u. U. 688
an den Tagdl, -Per laL

1 ? 8 . MWlöMM
gebr.. bief. Svann . verk.
Doßbeimer Str . 12.

W . MM .-VM »!
>., Äeltel für tl SBafiei;u . Damvib .-Anlaae Mit
Brausen und Schusseln.

Gewerksch aftshauL—
Große Zinkbadewanne

mit Gasvorrichtung u. ein
Turngerät , bestrtiend aus
Reck. Ringen . Barren u.
Schaukel, u . zwei Wasch-
bütteu zu verk. Rostet,

> v-EeE ^ eiiingMn^mit Pogelkasig vk. Kaist-
^riedr .-Ring 64.  2 . 11 >>

WMWIM
3 Continental
2 Mercedes
2 Adler Mod. 7
2 Urania .verkauft

Schreibmaschinen - Müller
Bertramttrabe  2 0.

Mandoline . Gitarre.
Laute . Violine . Zltber vk.
Seidel . Jabnstraße 34.

MUMM
Sofa . 4 Sessel, eichener
Trumeanfviegel . Büfett.
Vertiko . Rollschutzwand
tum. billig zu verkaufen.

für Restaurant o. Kaffee
geeignet, z. Selbstkosten-
vreis abzugeben. Kops.
' ' he 30. 1.

Mvmtte
I5/10 PS., ganz neu, un¬

gebraucht. voll gereift u.betriebsfähig , bildhübsch.
Wagen , als Gelegenbeits-
kauf von Privatmann so¬
fort abzugeben. Anfrag,
unter G. 783 an d. Tag-
blatt -Verlag . _ _

Ein Krautfaß . .
1 Tischplatte f. Schreiner
zu verk. Roth Bertram-
traß e 7,1 r ._ _
Große Hundehütte z. vk.

Mav . Adclbe id straße 8,

Helenenstraße .. .. -
Hochfein. Chaifelongue

mit Lehne, vr . Plufchbez.
u. Polster , preis « , «ck vk-
Schlotter . Sedanstr . 2 P

Guterholteaer

Gmnm bereifuug , mit
Anh., 22/45 PS (ca. 5 t)
zu verkaufen. Kaftel,
Schützenstraße 8.

Ein vollständig , weißes«llMMk
vallend als Weihnachts¬
geschenk. vreisw . zu verk.
Näheres Metzger. Bork-
straße 8. Parterre.

Handkarren
mit u. ohne Federn zu vk.
«rond . Moritzstraße 50,.

Handwagen zu verk.,
vast- i. Kohlen- od. Obst¬
handel usw. Schmledemstr.a>oi>bel. Hochstraße 3.

Leiterwagen.
Ztr . Tr ., vreisw . zu

v- rt . Näh . Taabl.-Vl. X«
, " Schöner Kinder -S,tz- u.
Liegewagen zu verkaufen,

j Müller . Rambach. Walö-
erb. Kinderwagen

hm verk. Ecköwer. Rhem-
qouer Straße 4. H. P  _

, F . n. Fahrrad m. pr. Ber.

I^ Vellmm -Mraß ^ A
breit und Bronze -Lüster,
Serviertisch u. Tr .-Liege-
stuhl. Ruf . Schettelstr . 9.

Vertiko
und nubb.-vol. Tisch zu
verk. Ramsvott . Blucher-
W - ßr_8^ 2. -—,-r

Bertrk; . Tr .-SVie«ehnutzb.-vol.. zu verk. Pnes
Iobannisberger Str . 4

. Herren - U. Damen-MÄ
m. neuer Ber . bill . Grün

Ithaler . Hermaunftraße 3.

tadellos erhalten,
zu verkaufen.

Wörthstratzs5,
Büro , im Ä »f.

Zerlröbare Kartenlanber,
zu verk. Wild . Matdaner,
Marktstraße  34 ._ .

Gut erb. Fenster, .
81 orn br .. 1..T1 rn hoch IM
Lichten, zu verk. Dotzheim.
Wiesbad ener Str . 46 P . l

70 Mistbeetfenster
m. Kästen. Strohdecken u,
Mistbeet-Erde zu verk bei
Schn eider. Est v> ll . Str . H
Mehr . Sandsteine zu vk.

Biebcke. Wörtbstraße 25.
f Händler-VerkäufeJ

Herren-Sakko-Anzug.
gut erb.. Mädchenmantel
u. Kleid billig zu vert.
Meier . Adlerstrabe 53.,
Kteistor- u. VlLsohe-Zentr.
Keine Geschäftsunkosten,

d her d e bill. Preise . ;
H.-Normalliosen 30 Mk.,
H -Normalhemd 38 Mk.,
la Makohemden m. far¬

bigem Einsatz 52 Mk.,
H.-Ulster u . -Ueberzieher,
Damen Kostüme , Röcke,
Blus. , Mäntel , Strickjack .,
Leib-,Tisch-u Bettwäsche
zu staunend bill . Preisen.
Pr . Hrn .-Stoffe, 160 cm,
g. Qual ., v. 75 Mk. an.
Ellmger.Helenenstr .30,21.

Lack. SMafzim .. lomob
Eßzim.. 2 einz. Betten,
moderne Form . Wiener
Schaukelstubl. 6 Gz ' M.-
Siüble . Deckbett. Nußb .-
Büchersckr. bill . Schorn-
don . Delcnenjtr . 3, Part.
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